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Die Organe der Handewitter
Kommunalpolitik

Folge 5: Der Schul- und
Sportausschuss
Eigentlich hätte der Schul- und 
Sportausschuss am 18. März tagen 
sollen, doch er wurde „mangels 
Masse“ abgesagt. Das heißt aber 
nicht, dass in diesem kommunalen 
Sektor derzeit eine Ruhephase ein-
getreten ist. Vielmehr haben in der 
letzten Zeit schon einige Vorhaben 
die Beschlussreife überschritten 
und befinden sich im Fluss. In den 
Osterferien werde im Eingangsbe-
reich der Gemeinschaftsschule Um-
bauarbeiten vorgenommen. In den 
Sommerferien wird sich im Haus 8 
die  Grundschule weiter ausdehnen, 
da das Förderzentrum aufgrund der 
vorangeschrittenen Inklusion ei-
nen geringeren Raumbedarf bean-
sprucht. Die Betreute Grundschule 
soll umziehen und am alten Stand-
ort Fachräumen und einem Archiv 
weichen.
Zwei weitere größere Projekte füllen 
die mittelfristige Ausschuss-Pipe-
line. Im Zuge der Freiraumplanung 

sollen Pausenhof und Sportflächen 
neugestaltet werden. Verwaltung, 
Fachplaner, Sportvereine und Poli-
tik beraten demnächst gemeinsam. 
Erste Abschnitte sollen in 2016 re-
alisiert werden. Auch der geplante 
Ausbau der Schulmensa „Schlaraf-
fenland“ erfordert mehrere Abstim-
mungsgespräche. „Vielleicht können 
wir im Herbst in den Nachtragshaus-
halt die Planungskosten einschie-
ben“, hofft Klaus Neitzel.
Das KWG-Mitglied ist der Vorsitzen-
de des Schul- und Sportausschus-
ses und hat dementsprechend mehr 
als die anderen Kommunalpolitiker 
die aktuellen Entwicklungen an den 
drei Schulstandorten der Gemeinde 
im Blick. Die aktuellen Schülerzah-
len kennt der 46-Jährige aus dem 
Effeff. Nach dem Stand der Dinge 
werden nach den Sommerferien 53 
Schüler in die Oberstufe einstei-
gen und nur 73 Fünftklässler – so 
wenige wie seit 2007 nicht mehr 

Lesen Sie weiter auf S. 12

www. m-m.sh

Klaus Neitzel „vor“ der Grundschule Jarplund
Foto: Ki



12 Kommunalpolitik

– an der Gemeinschaftsschule 
anfangen. „Mal sehen, ob die 
Anmeldungen letztendlich mit 
den realen Zahlen übereinstim-
men“, erklärt Klaus Neitzel. „Im 
Herbst steigen wir in die Eva-
luation ein und prüfen, ob wir 
für 2017 oder 2018 weiteren 
Raumbedarf benötigen.“
Der gebürtige Flensburger 
betreibt die Kommunalpolitik 
wie jeder andere Gemeinderat 
als Hobby, also auf ehrenamt-
licher Basis. Als er 1998 in die 
Wedinger Siedlerstraße zog, 
regierte in seiner Freizeit noch 
„König Fußball“. Doch durch 
nachbarschaftliche Kontakte 
wuchs das Interesse an den 
politischen Entscheidungen 
auf lokaler Ebene. Jan Wollatz 
und Dieter Neugebauer brach-
ten ihn 2007 zur KWG. Schnell 
wählten ihn die Mitglieder zum 
stellvertretenden Kassenwart, 
bald darauf zum stellvertre-
tenden Vorsitzenden. Nach der 
Kommunalwahl 2008 stieg 
Klaus Neitzel als bürgerliches 

Mitglied in den Schul- und 
Sportausschuss ein. „Ein sehr 
lebendiger Stoff“, stellte er 
schnell fest. Nach einem „Ge-
nerationswechsel“ in der KWG 
erhielt er 2011 ein Mandat als 
Gemeinderat. Und nach der 
Kommunalwahl von 2013 war 
die Zeit reif für den Vorsitz im 
Ausschuss.
Das Arbeitspensum ist für eine 
ehrenamtliche Kraft durch-
aus enorm. Die Gremien tagen 
abends, doch die Schule ruft 
auch mal am Vormittag. Eine 
flexible Planung ist nötig. Die-
se ist ihm als Führungskraft in 
einem größeren Bekleidungs-
unternehmen zumeist möglich. 
„Das ehrenamtliche Engage-
ment in der Kommunalpolitik 
muss man neben Beruf und Fa-
milie als das Haupt-Hobby be-
trachten, dann kriegt man auch 
alles unter einen Hut“, sagt er. 
Dabei helfen Klaus Neitzel auch 
ein „Grundvertrauen in die Ver-
waltung“ und der „gesunde 
Menschenverstand“. (ki) n

www. m-m.sh
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Tel. 0 46 08 / 9 73 20 97
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Das Handewitter Leben
Manchmal wird mir ja ganz schwindelig, wo meine Mitmenschen 
so alles hinfahren. Ein 73-jähriger Nachbar von mir war jetzt zum 
ersten Mal in seinem Leben in Rom. Ob er den Papst besucht hat? 
Sein Sohn war im Januar in Katar. Das ist ein kleiner Wüstenstaat 
mit Sonnenbrand-Garantie. Und ein anderer ehemaliger Hande-
witter ist gar ausgewandert und lebt jetzt auf Mallorca. Was das 
alles soll, kann ich nicht verstehen! Unsere Heimatgemeinde ist 
doch so schön, da muss man gar nicht verreisen. Gerade jetzt, 
wo die Frühjahrssonne scheint, gehe ich gerne durch unseren Ort, 
baue oft einen Schwenk zum Bürgerpark ein. Wenn ich mal et-
was anderes sehen möchte, fahre ich nach Handewitt-Busch und 
gehe im Staatsforst spazieren. Schön auch das Stiftungsland bei 
Gottrupel. Und wenn mich mal das Fernweh packt, wage ich mich 
nach Wassersleben und genieße Strand und Wellen. Rom, Katar 
und Mallorca können mir gestohlen bleiben.

Termine in
der Kommunalpolitik
21. April, 19.30 Uhr: 
Finanz- und Wirtschaftsausschuss (Freizeitheim Weding)
29. April, 19.30 Uhr: 
Schul- und Sportausschuss (Aula Schule Handewitt)
7. Mai, 19.30 Uhr:
Sozial- und Kulturaussschuss (Gemeindeverwaltung)
12. Mai, 19.30 Uhr: 
Infrastrukturausschuss (Freizeitheim Weding)
13. Mai, 19.30 Uhr: 
Planungs- und Umweltausschuss (Freizeitheim Jarplund)
19. Mai, 19.30 Uhr: 
Gemeinderat (Freizeitheim Jarplund)
27. Mai, 19.30 Uhr: 
Hauptausschuss
(Gemeindeverwaltung Handewitt)

Aktuelle Terminänderungen, 
Tagesordnungen und Sitzungsprotokolle 
entnehmen Sie der offiziellen 
Gemeinde-Homepage www.handewitt.de
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Handewitter Schulgeschichten, Teil 5: 
Geigenstock und Goggo

Die Sonne strahlt über Gottru-
pel und dem Meynautal. Ein 
halbes Dutzend Passanten nä-
hert sich dem Gebäude, das di-
rekt am Gottrupeler Weg steht. 
Es ist die alte Schule des klei-
nen Dorfes. „Die vier Fenster 
rechts, die gehörten zum Klas-

senraum“, erzählt der einstige 
Schüler Christian Petersen. Und 
links war die Lehrer-Wohnung. 
„Auf dem Dachboden tippelten 
die Mäuse“, erinnert sich Gi-
seltraud Kornowski. Die Leh-
rerin, die bis 1967 in Gottrupel 
unterrichtete, zeigt auf eine 

Werkhalle. „Da lag früher der 
Sportplatz“, erzählt sie. „Einst 
war er so groß wie ein Fußball-
feld, doch zuletzt wich er immer 
mehr einem Garten mit allein 
50 Johannisbeer-Sträuchern.“
Für die letzten Dekaden der 
Dorfschule in Gottrupel gibt 
es Zeitzeugen, für ihre Anfän-
ge nur die Informationen aus 
der Chronik. Der stattliche Bau 
aus schönen Steinen unter-
streicht die Fertigstellung vor 
dem Ersten Weltkrieg. Bis 1912 
waren die Kinder des kleinen 
Kaffs zu den Nachbarorten 
ausgeschwirrt, doch als Ellund 
eine eigene Schule erhielt, fiel 
der gleiche Wunsch auch für 
Gottrupel auf fruchtbaren Bo-
den. Der erste Lehrer namens 
Schuldt kam aus Hadersleben.
Es war keine einfache Zeit. 
Es fehlte an Büchern, und die 
Dorfjugend musste während 
der Erntezeit auf den Feldern 
arbeiten. Im Winter fiel die 
Schule wegen Kohlemangel 
aus, und für einige Monate 
musste der Lehrer im Ersten 
Weltkrieg an die Front. Das war 
aber noch gar nichts dagegen, 
was ihm blühte, als er sich 
1919 demonstrativ zum Dänen-
tum bekannte. Die Gemeinde 
forderte mit Nachdruck seine 
Versetzung, die erst nach einer 
polizeilichen Aktion und einer 
Zwangsräumung der Wohnung 
realisiert wurde.
Unter Lehrer Max Lorentzen er-

lebte die kleine Dorfschule, die 
stets nur einen Klassenraum 
hatte, „goldige“ 20er Jahre. Die 
Schule feierte ihr erstes Kinder-
fest seit ihrem Bestehen. Zu-
gleich übernahm Max Lorent-
zen die Geschäftsführung eines 
1925 gegründeten Sportver-
eins. 1934 wurde er allerdings 
nach Langballigau versetzt – im 
Tausch mit Thomas Schleif, der 
von dem „blendenden Schul-
haus mit schöner geräumiger 
Wohnung und einem großen, 
parkähnlichen Garten“ begeis-
tert war.
Inge Wolff, die 1941 in Gottru-
pel eingeschult wurde, erinnert 
sich gut an diesen Lehrer, der 
sie in einem Schriftstück als 
„fleißige Deern mit mustergül-
tigen Schulbesuch“ bezeichne-
te. „Wir haben zunächst noch 
in Sütterlin geschrieben, und 
zwar auf einer Tafel mit Griffel“, 
erzählt Inge Wolff. „Und zur 
Handarbeit saßen wir im Wohn-
zimmer des Lehrers.“ 1944 war 
ein geregelter Schulbetrieb un-
möglich geworden. Bombenab-
würfe und Tiefflieger-Angriffe 
waren wegen des nahen Flug-
platzes an der Tagesordnung, 
deutsche Rückwanderer aus 
der Türkei belegten das Klas-
senzimmer.
Erst ab Februar 1946 war die 
Schule wieder ein pädago-
gisches Kleinod. Paul Schmurr 
aus Harrislee hieß der neue 
Lehrer, der auf Anordnung der 
Militärregierung zunächst nur 
Religion, Rechnen und Heimat-
kunde unterrichtete. Es fehlte 
Hefte und Bücher, die vorhan-
denen Bänke reichten gerade 
aus. Bis auf 41 stieg die Schü-

Schulbesuch nach über einem halben Jahrhundert

Schulbild 1949. Foto: Inge Wolff

Im Klassenraum (um 1953). 
Foto: Christian Petersen



19Chronik

lerzahl aufgrund des Eintreffens 
vieler Flüchtlingsfamilien. Doch 
bald wurde es wieder über-
schaubarer im Klassenraum. 
Christian Petersen war in den 
50er Jahren gar der einzige in 
seinem Jahrgang. „Ich habe 
mich mit drei Jungen zusam-
mengeschlossen, die ein Jahr 
älter waren als sich“, erinnert 
er sich. „Das letzte Jahr hatte 
ich dann oft Sonder-Aufgaben 
oder half den jüngeren.“
Paul Schmurr war der klas-
sische Dorfschullehrer, der 
genau wusste, wie man eine 
Ein-Klassen-Schule zu leiten 
hatte. Morgens startete er mit 
Erdkunde und Geschichte, in 
Mathematik gab es Aufgaben 
für jeden Jahrgang getrennt, 
und in Religion ließen sich 
alle Klassen ab Stufe vier zu-
sammenfassen. „Und wenn 
wir sangen, ging er mit dem 
Geigenstock durch die Reihen 
und sorgte dafür, dass alle den 
Mund weit genug öffneten“, 
erzählt Christian Petersen. Die 
Autorität des Lehrers schützte 
ihn aber nicht vor Lausbuben-
Streichen. Paul Schmurr fuhr 
einen Goggo, unter dessen 
Achsen die Jungs gerne Steine 
legten. Als der Lehrer losfah-
ren wollte, drehten die Räder 
durch. Die Konsequenz für die 
Übeltäter: eine Strafarbeit im 
Lehrer-Garten. Anfang der 60er 
Jahre besuchten nur noch 13 

Schüler die Gottrupeler Dorf-
schule. „Dann wurden endlich 
mal wieder neue Häuser ge-
baut, und wir freuten uns über 
Spielkameraden“, berichtet Al-
fred Scholz aus seiner Jugend. 
Dieser neue Trend begleitete 
eine Zäsur, denn Paul Schmurr 
verabschiedete sich 1961 in 
den Ruhestand. Mit der Berline-
rin Giseltraud Kornowski über-
nahm erstmals eine Frau eine 
einklassige Schule im Kreisge-
biet. Es gab angesichts dieser 
neuen Konstellation Vorbehalte 
unter den Eltern, zumal durch 
zwei Schwangerschaftsurlaube 
der Unterricht beeinträchtigt 
wurde. Die Schüler lernten aber 
gut. „Vorher konnte man auch 
mal die Zügel schleifen lassen, 
jetzt wehte ein neuer Wind“, 
erinnert sich Alfred Scholz. 
Giseltraud Kornowski beschäf-
tigte sich schließlich auch in 

festigt war, zum Unterricht. Mit 
der Idylle war es bald vorbei. 
„In Gottrupel war die Schule 
klein und überschaubar“, er-
zählt Peter Beckmann. „Nach 
nur einem Dreivierteljahr fuhr 
mich ein Kleinbus zur deutlich 
größeren Schule auf dem Han-
dewitter Kirchberg.“ Das Schul-
zentrum am heutigen Standort 
befand sich noch im Aufbau 
und nahm erst 1969 auch die 
Grundschüler auf. In Gottrupel 
residierten fortan die Tischten-
nisspieler im Klassenraum und 
gründeten den SV Gottrupel. 
Zwei Lehrerinnen organisierten 
ein Kinderturnen, das im Som-
mer auf dem Sportplatz und im 
Winter drinnen stattfand. Dann 
wurde die Schule an privat ver-
kauft. (ki) n

ihrer Examensarbeit mit ihrer 
ersten Wirkungsstätte und ar-
beitete einige Vorteile der alten 
Dorfschulen heraus: „Die Schü-
ler waren früh selbstständig, 
und man hatte für jeden einzel-
nen mehr Zeit.“
Der Zeitgeist tickte allerdings 
anders und setzte auf Zentra-
lisierung. Ab 1963 wurde in 
Handewitt die Dörfergemein-
schaftsschule aufgebaut. Al-
fred Scholz gehörte zu den Pi-
onieren, die nun täglich in den 
größeren Nachbarort mussten. 
Zusammen mit seinem Bruder 
Walter fuhr er auf dem Tandem 
klingelnd an der Gottrupeler 
Schule vorbei und steuerte 
eher missmutig das neue Ziel 
an. „In Handewitt kannte ich ja 
fast keinen“, verrät er. „Aber es 
hat sich alles schnell 
geregelt, da auch viele 
Schüler aus Haurup, 
Timmersiek oder 
Langberg nun nach 
Handewitt mussten.“
Die Erst- bis Sechst-
klässler blieben bis 
1967 in Gottrupel. 
Peter Beckmann 
war einer von zwei 
Jungen, die im Kurz-
schuljahr 1966/67 
eingeschult wurden. 
Bisweilen ging es mit 
einem Schlitten, der 
an einem Trecker be-

www. m-m.sh

Ortstermin an der alten Schule Gottrupel. Von links: Karin Hansen, Alfred Scholz,
Inge Wolff, Peter Beckmann, Giseltraud Kornowski und Christian Petersen. Foto: Ki

Peter Beckmann wurde 
Ende 1966 eingeschult. 
Foto: Familie Beckmann
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Leichtathletik: Josefina Elsler
läuft auf WM-Kurs

„Laufen ist ein total besonderes 
Gefühl, fast wie eine Droge. 
Dieses Gefühl nach einem 
schnellen Wettkampf ist unbe-
schreiblich. So sehr, dass man 
fast ein bisschen abhängig 
davon wird.“ Josefina Elsler 
kommt richtig ins Schwärmen, 
wenn sie über ihre große Lei-

denschaft spricht: Das Laufen. 
Sprinten, das kann die 23 Jahre 
alte Josefina Elsler richtig gut. 
Kürzlich erst kehrte sie von 
der Kanaren-Insel Teneriffa 
zurück – unter optimalen Be-
dingungen in wärmeren Gefil-
den hat sich die Sportlerin mit 
dem deutschen Sprintkader auf 

die bevorstehenden Aufgaben 
vorbereitet. „Anfang Mai ist 
die Staffel-WM auf den Baha-
mas“, nennt sie als weiteren 
Höhepunkt. Die junge Frau, 
die ihre Stärken über die 60, 
100 und 200 Meter hat, sowie 
in der 4x100-Meter-Staffel für 
Deutschland sprintet, hat stets 
hohe Ziele vor Augen – ganz 
gleich, ob für ihren aktuellen 
Verein LC Paderborn oder für 
Deutschland.
Josefina Elsler stammt aus 
Handewitt. In einer Region, wo 
eindeutig der Handball und – 
mit Abstrichen – Fußball do-
minieren, begann sie im Alter 
von 15 Jahren mit der Leicht-
athletik: beim TSV Nord Harris-
lee. Weil es in Flensburg und 
der näheren Umgebung jedoch 
keinen passenden Trainer gab, 
begab sich der Teenager, der 
in Flensburg bis zum Abitur die 
Waldorfschule besuchte, in die 
Obhut von Sören Kuhn, der in 
der Nähe von Hamburg beim 
SC Rönnau 74 tätig war. Mit 
seinen Trainingsplänen schaff-
te es Josefina Elsler bis in die 
U20-Nationalmannschaft.

Nach dem Abitur nahm sie sich 
eine Auszeit vom Sport. Sie zog 
über einige Umwege (vier Mo-
nate Barcelona und ein Prak-
tikum beim NDR in Kiel) nach 
Köln, wo sie erst ein Praktikum 
am Schauspielhaus absolvierte 
und dann an der Deutschen 
Sporthochschule ein Lehramts-
studium aufnahm. Gleichzei-
tig begann sie wieder mit der 
Leichtathletik – allerdings eher 
nebenbei. Fast wäre sie sogar 
als Anschieberin beim Bobsport 
gelandet, doch Thomas Prange 
erkannte ihr Sprinttalent und 
überredete sie, es noch einmal 
ernsthaft mit der Leichtathle-
tik zu versuchen. „Ja, es war 
schon ein chaotisches Leicht-
athletik-Leben“, schmunzelt 
Josefina Elsler, wenn sie an die 
Jahre zurückdenkt, in denen sie 
in Handewitt oder Harrislee ihr 
Ferntraining absolvierte, „wäh-
rend andere gemütlich beim 
Handball waren“, wie sie hu-
morvoll erzählt.
Heute gehört die junge Frau 
über 100 und 200 Meter zu den 

Flensburger Straße 5, 24376 Kappeln
Fon 04642-91 47 0, Fax 04642-91 47 77
Email info@oab.de

„Sehr guter Schutz für wenig Geld“ 
                                           (Finanztest 12/2014)

Wer andere schädigt, muss zahlen. Manchmal 
sogar ein Leben lang - auch wenn nur eine kleine 
Unachtsamkeit Ursache war. 

Deshalb kommen Sie auf die sichere Seite 
und vertrauen Sie einfach einer der besten 
Privathaftpflichtversicherungen Deutschlands!

Lesen Sie weiter auf S. 86
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Frank & Brigitte Erichsen
Handewitt  ·  Schafflund  ·  Großenwiehe 

Tel. 0 46 08 - 9 60 89

allerschnellsten in Deutsch-
land. Groß war die Freude, als 
sie im August 2014 bei den Eu-
ropameisterschaften in Zürich 
für die 4x100-Meter-Staffel 
nominiert wurde. Als Startläu-
ferin löste das Nordlicht aus 
Handewitt seine Aufgabe im 
Vorlauf bravourös und auch die 
Staffel-Übergabe auf Rebekka 
Haase, die an Position zwei lief, 
klappte reibungslos. Dann aber 
das Malheur. Rebekka Haase 
und Tatjana Pinto setzten den 
zweiten Wechsel in den Sand, 
die Endlauf-Teilnahme war so-
mit futsch. Josefina Elsler haute 
dieses Erlebnis nicht um. „Für 
mich war es ein Privileg, bei 
dieser EM zu laufen. Und ich 
hatte eine Super-Sommersai-
son. Mir hat die Nominierung 
Selbstvertrauen gegeben – und 
der Fehler lag nicht bei mir“, 
weiß sie. 
In der Tat: Sie steigerte ihre 
100-Meter-Bestzeit von 11,77 
auf 11,33 Sekunden und drang 
auch mit ihrer neuen Bestzeit 
von 23,33 Sekunden über die 
200 Meter in neue Leistungs-
bereiche vor. Gleich sieben 

Mal blieb Josefina Elsler unter 
11,40 Sekunden. Ihr unglaub-
liches Tempo, gerade auf den 
zweiten 50 Metern („An den 
ersten 50 Metern muss ich 
noch arbeiten“) soll die ehrgei-
zige Sprinterin noch in diesem 
Jahr nach Peking führen. „Die 
WM in Peking ist natürlich mein 
großes Ziel. Ich setze alles da-
ran, dort in der Staffel dabei zu 
sein“, sagt Josefina Elsler.
Im Gespräch kann sie sehr 
schön erklären, warum es ihr 
ausgerechnet das Sprinten, 
und hier die „Königsdisziplin“ 
100 Meter, angetan hat. „Ich 
werde an Zahlen gemessen. 
Dieser Sport ist nicht subjek-
tiv, sondern messbar“, erklärt 
Josefina Elsler. „Auf den ersten 
Blick ein einfacher Sport. Aber 
dann doch so komplex. Die Fas-
zination liegt im Detail. Und ich 
muss mich auf mich verlassen. 
Wenn was schief geht, dann bin 
ich auf mich sauer. Vielleicht ein 
bisschen auf den Trainer, aber 
in erster Linie bin dann ich ver-
antwortlich. Das finde ich gut“, 
erläutert sie.
Um immer schneller, immer 
besser zu werden, konzentriert 
sie sich ganz auf sich. Josefina 
Elsler fällt es nicht schwer, auf 
Dinge zu verzichten, die viel-
leicht für andere junge Frauen 
in ihrem Alter selbstverständ-
lich sind. Ihr Tag ist genaues-
tens geplant. „Wenn ich nicht 
gerade im Trainingslager bin,
besteht mein Tag aus Uni, Trai-
ning und Essen. Ich habe trai-
niere sechs Mal die Woche, an 
zwei Tagen steht sogar zwei 

Mal am Tag Training an“, sagt 
die Sportlerin. „Zwischen den 
Wettkämpfen muss ich beson-
ders darauf achten, dass ich 
mich gesund ernähre, kalori-
enarm esse. Einfach eine Pizza 

in den Ofen schieben geht da 
nicht, denn die Ernährung spielt 
eine große Rolle. Und Feierei ist 
nur nach Wettkämpfen“, sagt 
Josefina.
Sie weiß nur zu gut, was sie da-
für durch ihren Sport zurückbe-
kommt. „Der Sport gibt einem 
so viel. Außerdem sehe ich sehr 
viel von der Welt. Das ist ein 
Privileg“, betont Josefina Elsler. 
Erst als sie gefragt wird, wie oft 
sie eigentlich in Handewitt bei 
ihrer Familie ist, bleibt sie kurz-
fristig still. „Zu selten“, sagt sie 
nach kurzem Zögern. „Flens-
burg ist weit weg. Drei Mal im 
Jahr bin ich vielleicht
dort, denn an Wochenenden 
sind ständig Wettkämpfe“, er-
klärt sie. Dennoch ist der Draht 
zur Familie eng, sie liebt ihre 
Heimat. „Ich freue mich je-
des Mal richtig doll. Vor allem, 
wenn ich meine jüngeren Brü-
der beim Fußball beobachten 
kann“, sagt sie lächelnd. Marc 
Reese, Flensborg Avis n

Zum Training nach Kapstadt

Josefina Elsler läuft für die Staffel-
Nationalmannschaft











KOSMIG feiert 1-jähriges Bestehen in Handewitt 

Foto: Kosmig-Gesundheitszentrum, Alter Kirchenweg 58, 24983 Handewitt

Foto: Wartebereich und SeminarraumFoto: Empfangsbereich Gesundheitszentrum

Foto: Praxisraum Kosmig GmbH

Foto: Klaus und Cornelia Esenwein (Inhaber) 

Im April 2014 waren für die Be-
sucher erstmals die neuen aber 
noch unfertigen Praxiseinrich-
tungen des Kosmig-Gesund-
heitszentrums bei einem Tag 
der offenen Tür zugänglich. Auf 
eigene Faust konnten die inter-
essanten und unterschiedlichen 
Praxiseinrichtungen erkundet 
werden.

Seither ist viel geschehen. Die 
hochmodernen Praxisräume, der 
lichtdurchflutete Empfangs- und 

Wartebereich samt Seminarraum 
wurden fertiggestellt und die Ar-
beiten am Außengelände schrei-
ten voran. Alles unter dem Motto: 
Gesundheit bedeutet mehr als nur 
zum Arzt zu gehen, vereinen sich 
nun im Kosmig-Gesundheitszent-
rum nicht nur Dienstleistungen aus 
der Allgemein- und Vorsorgeme-
dizin sondern auch aus Bereichen 
wie Hypnotherapie, Osteopathie, 
Chiropraktik und Lerntherapie. Me-
dizinische und ästhetische Thera-
piemöglichkeiten gehören ebenso 
wie eine Apotheke und eine Musik-
schule in das gesundheitliche 

Gesamtkonzept des Kosmig-Ge-
sundheitszentrums. Das Team setzt 
sich jetzt bereits aus den Spezia-
listen von Hartmut Hoeck (Hoecks 
Musikschule), Detlev Marquardt 
(Osteopathie), Dr. Susanne Stei-
nert (TrauDichwas), Petra Fittkau 
(Traumatherapie), Anna Esenwein 
(NLP-Master, Kinder- und Jugend-
coach), Cornelia Esenwein (NLP, 
hypnosystemische Therapie), der 
allgemeinmedizinischen Gemein-
schaftspraxis Klaus und Cornelia 
Esenwein und der Kosmig GmbH 
zusammen.
Ein weiterer wichtiger Baustein im 

Kosmig-Gesundheitszentrum sind 
die unterschiedlichen Seminarver-
anstaltungen, die bereits von eini-
gen Trainern, Dozenten, Referen-
ten und Medizinern für Schulungen, 
Vorträge oder Workshops genutzt 
wird. Themen wie Faltenkorrektur, 
Hautverjüngung und Volumenauf-
bau, ADS(H), Depressionen, Mob-
bing oder Faszientraining sind nur 
einige Beispiele für interessante 
Abend- und Wochenendveranstal-
tungen. „Wir wurden in Handewitt 
wirklich wohlwollend aufgenom-
men. Hierfür möchten wir uns bei 
allen ganz herzlich bedanken“, so 
Cornelia Esenwein, behandelnde 
Ärztin im Kosmig-Gesundheitszen-
trum. 
Neben der Fertigstellung der Au-
ßenanlagen werden zukünftig wei-
tere Projekte ins Auge gefasst. „Ein 
Augenmerk wird dabei der profes-
sionalisierte Ausbau von Seminar-
veranstaltungen und Vorträgen 
sein. Menschen, die interessante 
Vorträge oder Seminare im Kos-
mig-Gesundheitszentrum abhalten 
möchten, sind aufrichtig eingela-
den, sich mit uns in Verbindung zu 
setzen“, so Cornelia Esenwein. 
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Fußball: Titelverteidigung
für D1-Jugend der SG

Die D1-Jugend der SG Wies-
harde/Schafflund/Lindewitt hat 
im zweiten Jahr in Folge die 
Hallenkreismeisterschaft ge-
wonnen. In der Qualifikations-
runde behielten die SG-Jungs 
mit 30 Punkten und 28:4 Toren 
souverän die Oberhand. Am 25. 
Januar war es dann soweit: In 
der Halle der Kreisberufsschule 
Schleswig waren die sechs be-
sten Hallen-Teams des Kreises 
am Start. Neben dem Titelver-
teidiger waren das Flensburg 
08, der TSB Flensburg, die SG 
Schleswig, der TSV Süderbra-
rup und die FSG Ostseeküste. 
Die Endrunde wurde in dem 
Modus „Jeder gegen Jeden“ 
absolviert. Von der ersten Minu-
te an merkte man jedem Kind 
an, dass es den Titel wollte. Da-
rum machten sich die Jungs in-
tensiv warm und schworen sich 

in der Umkleidekabine als Team 
ein. Man mag es kaum glau-
ben, aber die Jungs holten aus 
fünf Endrunden-Spielen satte 
15 Punkte und konnten somit 
jedes Spiel für sich entschei-
den. Der Titel wurde verteidi-
gt, die Freude war riesig groß. 
Was nicht zu verachten ist: Die 
Jungs erzielten 13:0 Tore, blie-
ben als auch ohne Gegentreffer. 
Ein Sahnetag!
Die Trainer Mario Petersen und 
Ulf Hansen waren mächtig stolz 
auf das, was ihr Team abge-
liefert hatte, und bedankten 
sich bei Eltern, Geschwistern, 
Freunden und Bekannten, die 
die D1-Jugend immer zahl-
reich begleitet und angefeuert 
hatten. Als Belohnung ging es 
für die Jungs in die Soccer-
Arena. Und dann gab es noch 
einen Bonbon: einen Fair-Play-

Preis, da die Mannschaft in der 
Vorsaison durch die höchste 
Landesklasse ohne Karten und 
Zeitstrafen marschiert war. Üb-
rigens hat die D1-Mannschaft 
auch drei wichtige Sponsoren. 

Die „Engel & Partner Steuer-
beratungsgesellschaft“ finan-
zierte die Trikots, die „Raum-
schmiede“ die Aufwärm-Shirts 
und die „Provinzial Schafflund“ 
Regenjacken. (HGB) n

www. m-m.sh

Partner der D1-Jugend: die Raumschmiede

Stolze Fair-Play-Preisträger

M & M Energy GmbH & Co. KG
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt

Tel.  04608  972755 · Fax  04608  972766
info@fernheizung-handewitt.de

Handewitt heizt ein: 
Ihre Wärme aus der 
Nachbarschaft.
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Gemeinsam  
statt einsam
38 Wohneinheiten  
im Wohnpark Norderkamp

Neu! Mehrgenerations-Wohnen 
Der Vorverkauf läuft ab September 2012

Für Fragen und Informationen:  
www.wohnpark-handewitt.de oder  
rufen Sie uns an Tel. 04608-972755

M & M Grundstücksgesellschaft mbH & Co. KG 
Alter Kirchenweg 54 . 24983 Handewitt
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Handewitt
Mühlenweg

Wiesharder Markt

Wohnpark  
Norderkamp

Ärztezentrum

Neuer Ortskern

M & M Energy  
GmbH & Co. KG,
M & M Grundstücksgesellschaft
mbH & Co. KG

DRK Pflegeheim

N

H
auptstraße

Lecker Chaussee

L96

Osterstraße

FC WIESHARDE Handewitt/Jarplund-Weding e.V.
1. Vorsitzender und Geschäftsstelle: Frank Siedenbiedel · Alter Kirchenweg 29 · 24983 Handewitt
Tel.: 04608 – 97 19 51 · Mobil: 0176 – 61 50 80 41 · E-Mail: geschaeftsstelle@fc-wiesharde.de
2. Vorsitzender: Ralf Schneck · Dorfstr. 35 · 24976 Handewitt · Tel.: 04630 – 852 · Mobil: 0170 – 55 78 082 · E-Mail: 2.vorsitzender@fc-wiesharde.de
Frauen- und Mädchenfußball · 2.2.Vorsitzende: Doreen Wolfsen · Küsterlücke 44 · 24983 Handewitt
Tel.: 04608 – 97 24 24 · Mobil: 0175 – 46 46 336 · E-Mail: 2.2.vorsitzender@fc-wiesharde.de
Fußballobmann (Senioren): Frank Siedenbiedel · Alter Kirchenweg 29 · 24983 Handewitt
Tel.: 04608 – 97 19 51 · Mobil: 0176 – 61 50 80 41 · E-Mail: geschaeftsstelle@fc-wiesharde.de
Jugendobmann · SG-Leiter A, B und C-Jugend: Ulrich Weger · Flugplatzweg 29 · 24983 Handewitt
Tel.: 04608 – 18 14 · Mobil: 0177 – 46 81 814 · E-Mail: jugendobmann@fc-wiesharde.de
Jugendobmann D, E, F, G-Jugend: Ralf Petersen · Westerstraße 16 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608 – 97 05 32 · E-Mail: jugendobmann@fc-wiesharde.de
Schiedsrichterobmann: Harald Ewers · Treberg 10 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608 – 18 49 · Mobil: 0175 - 65 46 55 1 · E-Mail: haraldewers@t-online.de
Die aktuellen Trainingszeiten aller Mannschaften des FC Wiesharde unter: www.fc-wiesharde.de

Wiesharder Markt 23 · 24983 Handewitt · Fon 04608 608647

www.phys io -handewit t .de

Wie wäre es mit einem Massage-Gutschein?
Tolle Osterangebote gibt‘s bei uns!!!

Wir wünschen frohe Ostern!!!



94 Sport im Handewitter SV (Stand 04.2015)

Herzsport						    
Tag	 Was	 Wer	 Uhrzeit	O rt	 Übungsleiter	 Telefon
Donnerstag	 Nachsorgegruppe		  17:00-18:30	 Kleine Halle	 Dietmar Rohn	 04631-7587
Donnerstag	 Akutgruppe	 Neuzugänge mit Verordnung u. ärztl. Betr.	 18:30-20:00	 Kleine Halle	 Dietmar Rohn	 04631-7587

Gymnastik						    
Montag	 BBP/Step		  18:30-19:30	 Thorsaal	 Margrit Johannsen	 04608-971985
Dienstag	 Joy-Arobic		  18:00-19:30	 Kleine Halle	 Anke Kehl	 04639-7511
Dienstag	 Fitness Intervall Training		  18:30-19:30	 Thorsaal	 Petra Mademann	 04608-365
Dienstag	 Body-Fitness		  19:45-20:45	 Thorsaal	 Petra Mademann	 04608-365
Mittwoch	 Joy-Arobic		  09:00-10:00	 Thorsaal	 Anke Kehl	 04639-7511
Mittwoch	 Callanetics		  10:00-11:00	 Thorsaal	 Anke Kehl	 04639-7511
Mittwoch	 Sport für Jedermann	 Männer	 18:00-19:30	 Kleine Halle	 Axel Mademann	 04608-365
Mittwoch	 Seniorensport	 Männer	 18:00-19:30	 Thorsaal	 Ingrid Raddatz
Donnerstag	 Körpertraining		  09:00-10:00	 Thorsaal	 Petra Mademann	 04608-365
Donnerstag	 Pilates - geschlossener Kurs (Anmeldung)	 17:30-18:30	 Thorsaal	 Margrit Johannsen	 04608-971985
Donnerstag	 Flexi-Bar		  18:30-19:30	 Thorsaal	 Margrit Johannsen	 04608-971985
Freitag	 Step-Aerobic für alle		  18:15-19:15	 Thorsaal	 Astrid Beckmann	 04608-973940

Turnen						    
Montag	 Geräteturnen	 ab 5 J. Anfänger I	 14:30-15:30	 Wikinghalle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Montag	 Turnen	 ab 1. Schuljahr	 15:30-16:30	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Montag	 Eltern-Kind-Turnen		  16:30-17:30	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Dienstag	 Turnen	 3/4 Jahre	 15:00-16:00	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Dienstag	 Eltern-Kind-Turnen	 ab ca. 1 Jahr	 16:00-17:00	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Dienstag	 Turnen	 5/6 Jahre	 17:00-18:00	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Mittwoch	 Turnen	 3/4 Jahre	 15:30-16:30	 Kleine Halle	 Petra Mademann 	 04608-365
Mittwoch	 Eltern-Kind-Turnen	 ab 1 Jahr	 16:30-17:30	 Kleine Halle	 Margrit Johannsen 	 04608-971985
Donnerstag	 Geräteturnen	 Anfänger II	 14:00-15:30	 Wikinghalle	 E. Wunderlich/M. Johannsen 	 04608-971985
Donnerstag	 Geräteturnen	 Fortgeschrittene	 15:00-17:00	 Wikinghalle	 E. Wunderlich/M. Johannsen 	 04608-971985

Schwimmen						    
Mittwoch	 Seepferdchen - Silber	 ab 5 Jahren (nur n. Absprache)	 13:00-16:00	 Schwimmhalle Jarplund	 Margrit Johannsen	 04608-971985

Tennis						    
Montag		  Herren	 18:00-20:00	 Tennisplatz	 Rainer Stephan 	 04608-6561
Dienstag		  Herren	 18:00-20:00	 Tennisplatz	 Rainer Stephan 	 04608-6561
Mittwoch		  Frauen	 16:00-20:00	 Tennisplatz	 Bärbel Kirschner 	 04608-972801
Freitag		  Kinder	 15:00-16:00	 Tennisplatz	 Thomas Martzok 	 0461-9092464
Freitag		  Jugend	 16:00-17:00	 Tennisplatz	 Thomas Martzok 	 0461-9092464

Volleyball						    
Dienstag		  Herren	 19:45-22:00	 Kleine Halle	 Jürgen Laumeier 	 04608-1067
Freitag		  Freizeitgruppe	 17:30-19:00	 Kleine Halle	 Jürgen Laumeier 	 04608-1067
Freitag		  Herren	 19:00-20:45	 Kleine Halle	 Jürgen Laumeier 	 04608-1067

JUDO						    
Samstag		  ab 8 Jahren	 13:00-14:30	 Kleine Halle	 Fridjof Struck	 0461-14684656
Samstag		  bis 7 Jahre	 14:30-16:00	 Kleine Halle	 Fridjof Struck	 0461-14684656

BADMINTON						    
Montag		  Schüler m/w	 15:30-17:00	 Wikinghalle 1	 Carsten Delzer	 04639-7837926
Donnerstag		  Schüler m/w	 15:30-17:00	 Wikinghalle 1	 Carsten Delzer	 04639-7837926

KARATE						    
Montag		  8-13 Jahre	 17:30-18:30	 Thorsaal	 Markus Acktun	 0461-6756096
Mittwoch		  Erwachsene/14 Jahre 	 19:45-21:00	 Thorsaal	 Markus Acktun  	 0461-6756096
Freitag		  Erwachsene	 19:15-20:00	 Thorsaal	 Markus Acktun  	 0461-6756096

AG Fahrradfahren / wandern						    
Donnerstag		  April – September: Radfahren	 16:00	 Tennisheim / Clubheim	 Klaus Sörensen	 04608-6810

Die Trainingszeiten der Abteilungen Fußball (FC Wiesharde) und Handball finden Sie auf der Homepage www.handewitter-sv.de

SPORT IM HANDEWITTER SV

Fon. 04608. 972 880  |  www.momentsofharmonie.de

        

JETZT 
NEU!

Wir freuen uns, bei Moments of
Harmonie nun auch die einzigartige 
Beauty-Produktvielfalt von Backstage 
Hamburg anbieten können. Wer bei 
Make-up Trends & Farbe mit höchsten 
Ansprüche liebt, liegt bei uns goldrichtig.
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Handewitter Sportverein
Sportzentrum, 24983 Handewitt · Telefon 04608/ 1333 · Telefax 04608/ 970385 · Internet: www.handewitter-sv.de

Öffnungszeiten Geschäftszimmer (Petra Tonat): Montag: 18.00 – 19.30 Uhr · Donnerstag: 09.30 – 11.00 Uhr

Bankverbindung Handewitter Sportverein e.V.: Nord-Ostsee Sparkasse, Konto 10000491, BLZ 217 500 00
Raiffeisenbank eG Handewitt, Konto 101290, BLZ 215 653 16 • Spendenkonto Handewitter Sportverein, Konto 10019273, BLZ 217 500 00.

Beiträge im HSV – monatlich: Kinder bis sechs Jahre: 9,50 Euro • Kinder bis 12 Jahre: 10,50 Euro • Jugendliche: 11,50 Euro • Erwachsene: 15,00 Euro
Familienbeitrag: 30,00 Euro (maximal drei Personen, jedes weitere Kind: plus fünf Euro) • Mindestbeitrag für Fördernde Mitglieder: 6,00 Euro

Zusatzbeiträge: Tennis (im Jahr) 24,00 bis 60,00 Euro • Coronarsport: Beitragsfrei nach Kostenübernahme durch die Krankenkasse oder 3,50 E/Monat
• Schwimmen (je Kind und Stunde): 2,60 Euro

Ehrenvorsitzender: Günter Ahlers, Westerstraße 9, 24983 Handewitt, Tel. 04608/6101

VORSTAND:
1. Vorsitzender: Horst Fleischmann, Entenstieg 9, 24983 Handewitt, Tel. 04608/478

Stellvertretender Vorsitzender: Wolfgang Hennig, Westerheide 10, 24983 Handewitt, Telefon 04608/6811

Schatzmeister: Ronald Daas, Küsterlücke 44, 24983 Handewitt, Tel. 04608/972424

ERWEITERTER VORSTAND:
Sportwart: Jürgen Koglin, Alter Pferdemarkt 16, 24983 Handewitt, Tel. 04608/6321
Jugendwart: Sven Andresen, Küsterlücke, 24983 Handewitt, Tel. 04608/7100

ABTEILUNGSLEITER:
Handball – Abteilungsleiter: Jürgen Koglin (Tel. 04608/6321)
Fussball – Abteilungsleiter: Frank Siedenbiedel (Tel. 04608/971951)
Turnen/Schwimmen – Abteilungsleiterin: Margrit Johannsen (Tel. 04608/971985)
Judo – Abteilungsleiter: Fridjof Struck (Tel. 04604/989917)
Rehasport – Abteilungsleiter: Dietmar Rohn (Tel. 04631/7587)
Volleyball – Abteilungsleiter: Jürgen Laumeier (Tel. 04608/1067)
Tennis – Abteilungsleiter: Thomas Martzok (Tel. 0461/9092464)
AG Fahrradfahren/Wandern: Klaus Sörensen (Tel. 04608/6810)
Karate – Abteilungsleiter: Markus Acktun (Tel. 0461/6756096)

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. von  9.00 - 12.00 Uhr

und Mo. - Do.  von 15.00 -17.00 Uhr 

Kostenloser Badcheck unter 04608/ 333
www.Badgestalter-Handewitt.de     

Werkstraße 4   

24983 Handewitt
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HSG Handewitt/Nord Harrislee: 
News & Nachrichten

en. Damit zog der direkte Kon-
kurrent wegen der besseren 
Tordifferenz (1 Tor) an der HSG 
vorbei.
Am zweiten Tag musste der 
Nord-Nachwuchs erneut ran. 
Im ersten Spiel traf er auf Ba-
yer Leverkusen, dem Gastgeber 
und hohen Favoriten. Unter die-
sen Vorzeichen war das 16:26 
durchaus beachtlich. Gegen 
Göppingen war wesentlich 
mehr drin. Nach der Halbzeit 
baute das Team seinen Vor-

sprung ständig aus und fuhr am 
Ende einen deutlichen 32:22-
Sieg ein. Mit 6:6 Punkten war 
die HSG HNH nun punktgleich 
mit der TSG Ketsch. Im direkten 
Vergleich mit der Mannschaft 
aus dem Süden fehlte nur ein 
einziges Tor für den Einzug ins 
erträumte Viertelfinale.
Dennoch zeigten die Mädels in 
allen Spielen starke Leistun-
gen und eine tolle persönliche 
Entwicklung. Sie gehören da-
mit – wie auch im letzten Jahr 
– zu den besten 16 A-Jugend-
Mannschaften in Deutsch-
land. Für den Rest der Saison 
liegt der Fokus des Teams auf 
einem Platz unter den ersten 
Drei in der Oberliga Hamburg/
Schleswig-Holstein und auf der 
Qualifikation für diese Spiel-
klasse auch in der kommenden 
Saison. (avl) n

Saison-Rückblick: Achter-
bahn der Handball-Gefühle 
Die Saison 2014/2015 war für 
die weibliche F-Jugend 2 der 
HSG Handewitt/Nord Harrislee 
eine Zeit neuer Erfahrungen 
und viel Spaß. Die Jahrgänge 
2006 und 2007 bildeten die 
neue F-Jugend. Im Frühjahr 
des letzten Jahres starteten 16 
Mädchen mit großem Ehrgeiz 
in die neue Serie. Nach eini-
gen Wochen wurde es ernst. 
Traditionell wurde für die Feld-
Turniere in Wanderup, Linde-
witt und Jübek gemeldet. Nach 
spannenden Spielen konnten 
sich die Mädels gleich bei ih-
rem ersten Turnier auf das Sie-
gertreppchen stellen.
Nach sechs Wochen Sommer-
pause war die Lust auf Hand-
ball umso größer. Die Schwer-
punkte in der F-Jugend liegen 
auf der korrekten Armhaltung 
beim Werfen und Fangen. Zu-
dem soll ein Ballgefühl erwor-

Fahrradlad
en

Aufgeweckte zu uns -
Frühjahrsangebote von …

Kauslundhof 5 | 24943 Flensburg

Telefon 0461 - 70 718-30

www.eldorado-flensburg.de

FDS_800_PP_001 EldoRADo_Aufgeweckte.indd   1 31.03.2010   11:52:46 Uhr
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Handball: HSG HNH-Mädels 
scheitern knapp in der 
Jugend-Bundesliga 
Der zweite Spieltag der Zwi-
schenrunde (Achtelfinale) zur 
Deutschen Meisterschaft fand 
am letzten Januar-Wochen-
ende in Leverkusen statt. Hier 
galt es, für die Mädels der HSG 
Handewitt/Nord Harrislee den 
zweiten Tabellenplatz zu vertei-
digen. Zunächst ging es gegen 
die TSG Ketsch, die bis dahin 
auf dem dritten Tabellenplatz 

lag. Die Nordlichter kamen nur 
schwer ins Spiel und mussten 
schnell einen 2:6-Rückstand 
hinnehmen. Mitte der ersten 
Halbzeit fand das Team von 
Trainer „Shorty” Linde besser 
in die Partie und ging mit einem 
10:11-Rückstand in die Pause. 
Mitte der zweiten Hälfte fehl-
te den Handewitterinnen die 
nötige Konzentration. Ketsch 
nutzte dies konsequent aus. 
Die HSG musste letztendlich 
eine 18:21-Niederlage verdau-

Die weibliche A-Jugend der HSG
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www. m-m.sh

ben werden, das ein sicheres 
Prellen mit der rechten und 
der linken Hand ermöglicht. 
Bis zum Beginn der Punktrun-
de blieb nicht viel Zeit. In der 
F-Jugend wird auf dem norma-
len Handballfeld gespielt. Aller-
dings gibt es eine besondere 
Form, das 2x3:3. Das bedeutet, 
dass immer drei Spieler jeder 
Mannschaft auf einer Hälfte 
spielen. Die Mittellinie darf nur 
vom Ball überquert werden. 
Das Ergebnis setzt sich aus der 
Multiplikation von Toren und 
Anzahl der Torschützen zusam-
men. Es ist daher das Ziel jeder 
Mannschaft, dass möglichst 
viele Kinder ein Tor werfen. Das 
gelang den Handewitter Mäd-
chen sehr gut. Emily, Nieke, 

Esther, Bea, Nele, Nane, Hanna, 
Carlotta, Johanna, Nina, Emma, 
Mia und Julie läuteten die Sai-
son mit einem hohen Sieg ein.
Neben den Grund-Techniken 
des Handballs sollen die F-
Jugendlichen auch das Spielen 
in Kleingruppen sowie die Spie-
lübersicht erlernen, um nach 
und nach vom kleinen Feld auf 
das „normale“ Handballfeld 
wechseln zu können. Aber auch 
die individuelle Ausbildung im 
koordinativen und motorischen 
Bereich ist wichtig. Deshalb 
gab es erstmals zwei Vielsei-
tigkeitsturniere. Alle Mann-
schaften, die am Spielbetrieb 
teilnahmen, mussten sich in 
kleinen 4+1-Turnieren messen 
und ihre Geschicklichkeit bei 

koordinativen Übungen unter 
Beweis stellen. Anfang Novem-
ber kam es zum ersten verein-
sinternen Duell der 2x3:3-Run-
de. Die HSG-Mannschaft war zu 
Gast in Harrislee und zahlte or-
dentlich Lehrgeld. Mit dem tol-
len Spiel der F1 konnte die F2 
nicht mithalten und hatte zu-
dem noch Pech im Abschluss. 
Auch in den nächsten Spielen 
tat sich die Mannschaft schwer. 
Die guten Trainingsansätze 
konnten an den Wochenenden 
nicht bestätigt werden. Eine 
tolle Weihnachtsfeier mit Kino 
und Popcorn rundete das Jahr 
ab. Mittlerweile hatte die F-
Jugend noch mehr Verstärkung 
bekommen. Die Großen aus der 
Ballgewöhnung, der G-Jugend, 
wurden hochgezogen, damit sie 
weiter gefördert werden konn-
ten. Jetzt gehörten auch Ame-

lie, Greta, Stine, Clara, Lina, al 
Lena, Anna, Selma, Annelene, 
Henriette, Pia und Matilda dazu.
Im neuen Jahr platzte  der Kno-
ten bei den Großen. Bei der HSG 
Jörl DE Viöl spielten die Mädels 
wie aus einem Guss. Da mitt-
lerweile über 30 Kinder in der 
F-Jugend waren, wurde eine 
zweite Mannschaft für die neue 
2x3:3-Anfängerspielrunde ge-
meldet. Beflügelt von den gu-
ten Spielen wurde das Training 
intensiver. Alle machten große 
Fortschritte. Auch die nächsten 
Partien brachten einige Siege 
und glückliche Gesichter. Es 
war eine tolle Saison. Die in-
dividuelle Entwicklung jeder 
einzelnen Spielerin hat den 
Trainern große Freude bereitet. 
Auch das Mannschaftsgefühl 
wurde immer intensiver.
(HGB) n

Die weibliche F-Jugend 2

Die Trainerinnen
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Der Handball-Terminkalender: 
Die nächsten Heimspiele
28. März, 15.00 Uhr (Oberliga, weiblich): 
HSG-A-Jugend – Buxtehuder SV (Holmberghalle)
28. März, 19.30 Uhr (3. Liga): 
SG II – Wilhelmshavener HV (Wikinghalle)
29. März, 15.00 Uhr (Jugend-Bundesliga): 
SG-A-Jugend – VfL Potsdam (Wikinghalle)
29. März, 17.00 Uhr (Oberliga): 
SG-B-Jugend – AMTV Hamburg (Wikinghalle)
5. April, 15.00 Uhr (Bundesliga): 
SG – GWD Minden (Flens-Arena)
25. April, 19.30 Uhr (3. Liga): 
SG II – Stralsunder HV (Wikinghalle)
9. Mai, 19.00 Uhr (3. Liga): 
SG II – SG Achim-Baden (Spielort bitte der Presse entnehmen)
16. Mai, 19.00 Uhr (Bundesliga): 
SG – TBV Lemgo (Flens-Arena)
30. Mai, 19.00 Uhr (Bundesliga): 
SG – HSG Wetzlar (Flens-Arena)

In Handewitt startet bei Spielen in der Flens-Arena 45 Mi-
nuten vor dem Anpfiff ein Gelenkbus von der Wikinghalle. 
Dieser Bus fährt 25 Minuten nach dem Schlusspfiff nach 
Handewitt zurück. 

Tickets für die Bundesliga-Heimspiele gibt es beim SG-Plop-
Shop, im SG-online-Shop, im Scandinavian Park Handewitt, 
im Citti-Park und in den sh:z-Ticketcentern (Tel.: 0461-
8082163). 

Wir machen‘s möglich! www.team.de

team energie

Ihr starker  
Energiepartner!
 Heizöl  Diesel  Pellets
 Erdgas  Strom  AdBlue
 Schmierstoffe

Niebüll              Tel. 04661 96200 
Schleswig  Tel. 04621 306070  
Flensburg     Tel. 0461 144100

Handball: 
Die männliche G-Jugend 
und die Ballgewöhnung
Jeden Montag ab 15.15 Uhr klingelt und klopft es im Sekunden-Takt 

an der Tür der Wikinghalle 2 in Handewitt. Der Grund: Der Handballer-

Nachwuchs der männlichen G-Jugend kommt zum wöchentlichen 

Training. Schnell füllt sich die Halle. Es wird getobt, gelacht und mit 

den Bällen gespielt. Die Jungs haben 

in dieser Saison einige 4+1-Turniere 

auf dem Rasen sowie in der Halle ab-

solviert. Dabei  hatten alle Beteiligten 

viel Spaß. Von 16 bis 17 Uhr tummeln 

sich auch die Kleinsten (Jahrgänge 

2010 und 2011) zur Ballgewöhnung in 

der Halle. Dann wir viel mit Bewegung und Softbällen gespielt. Es 

geht unter anderem darum, die Regeln zu lernen. Die Jüngeren kön-

nen bei Mini-Mix-Turnieren ihr Können zeigen. Die G-Jugend freut 

sich auf jeden Jungen, der Lust hat, in die Halle zu kommen. Die 

Zeiten: montags 15.30 bis 17 Uhr (Jahrgang 2009) und 16 bis 17 Uhr 

(Jahrgänge 2010 und 2011). 

Stefanie Thomsen-Zuschlag n
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Unterlangberg 4 | 24983 Handewitt | Tel. 04608-9732079 | www.zfi-flensburg.de

Ihr Full-Service Makler im Bereich Vermietung und Verkauf!

Ab Sommer 2015 gilt das Bestellerprinzip. 
Bei uns legen Sie als Eigentümer die Kosten für die Vermie-
tung selbst fest. Sprechen Sie uns hierzu gerne auf unser 
Baukastenprinzip zur Vermietungsdienstleistung an. 

Gerne beraten wir Sie in einem persönlichen Gespräch oder 
telefonisch und unterbreiten Ihnen ein kostenfreies Angebot. 
Sie erwägen den Verkauf Ihrer Immobilie? - Wir finden den 
passenden Käufer!

*Nettopreis zzgl. MwSt. 

Vermietung
ab 199,00 €*

Handball: 4+1-Turnier
für den Nachwuchs
Und schon wieder ist ein Jahr 
um. Mitte März war das letz-
te 4+1-Turnier der Saison. 80 
Jungen und Mädchen tummel-
ten sich in der Wikinghalle und 
begeisterten mit ihren Ballkün-
sten. Drei Mannschaften der 
SG Flensburg-Handewitt und 
die HSG HNH begrüßten viele 
handballbegeisterte Kinder 
und ihre Eltern. Auf zwei Spiel-
feldern zeigten alle, was sie in 
der Saison gelernt haben. Es 
wurde getippt, geworfen und 
gefangen. Mit großem Ehrgeiz 
kämpften die Stars von morgen 
um jeden Ball.
Einfühlsam gingen die Schieds-

richter ans Werk. Auch bei den 
Kleinen gelten die Handball-Re-
geln des DHB. Natürlich muss 
auf den kleineren Spielfeldern 

mit viel mehr Fingerspitzenge-
fühl und Geduld gepfiffen wer-
den. Es darf nicht jede Kleinig-
keit abgepfiffen werden, denn 

sonst kommt kein Spielfluss zu 
Stande. Trotzdem müssen die 
jungen Handballer die Regeln 
kennen lernen.
Zwischen den Spielen turnten 
alle in der Spiellandschaft he-
rum oder stärkten sich am 
großen Kuchenbuffet mit einer 
lecker duftenden Waffel. Nach 
fünf Spielen, Toren und Ju-
belrufen warteten alle Spieler 
und Trainer gespannt auf die 
Siegerehrung. Stolz und glück-
lich nahmen sie ihre wohlver-
dienten Naschtüten in Emp-
fang. Alle waren sich einig: Die 
neue Saison soll ganz schnell 
kommen. Lara Koglin n
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Die Kleinen 
werden groß
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zeitigen Niveau unterrichtet 
werden konnte. Dirk Leiding 
bot wieder in jeder Gruppe ein 
hochqualifiziertes und professi-
onelles Training, sodass sicher-
lich wieder jeder Teilnehmer 
eine Menge Lernanregungen 
und Verbesserungen für sich 
mitnehmen konnte. Zum 
Schluss des Lehrgangs nahm 
Dirk Leiding Gürtelprüfungen 
für die Mitglieder des Nintaikan 
Dojo ab, die alle mit sehr guten 
Leistungen bestanden. Fol-
gende Mitglieder konnten die 
Prüfung erfolgreich bestehen: 

Emma Jessen, Hanna Grindel 
und Henrik Ahrens (weißer Gür-
tel), Hanna Brix und Rene Mar-
quardt (gelber Gürtel), Michelle 
Marquardt, Julian Engel und 
Tade Petersen (oranger Gürtel), 
Momo Brix und Maria Barharn 
(grüner Gürtel), Franziska Thiel 
und Niklas Thiel (blauer Gürtel). 
Markus Acktun n

Tennis: Viele Sieger beim 
„Fast4“-Modus
Zum zweiten Mal fand im 
Sportland Flensburg das Win-
ter-Turnier für die Handewitter 
Tennis-Jugend statt. Handewit-
ter SV und TC Jarplund organi-
sierten als Veranstalter einen 
wunderbaren Wettbewerb. Ob 
Bambinos oder Junioren – alle 
hatten viel Spaß. Natürlich 
wurde auch um Pokale und 
Medaillen gekämpft. Bei den 
Bambinos setzte sich Rohan 
vor Lamar und Alec durch. Finn 
gewann bei den Knaben vor 
Tammo und Rahul. Den ersten 
Platz bei den Junioren sicherte 
sich  Kevin vor Aaron und Mats. 
Gespielt wurde diesmal im 
„Fast4“-Modus, der viel Span-
nung und Dramatik brachte. 
Das Turnier, von Ali Sinschek 
(TC Jarplund), Gert Lassen und 
Thomas Martzok (Handewitter 

Nintaikan Karate Dojo 
Handewitt: Erfolgreicher 
Lehrgang
Anfang März war Dirk Leiding 
(5. Dan und JKA B-Lizenz In-
structor) aus Berlin wieder zu 
Gast bei der Karatesparte des 
Handewitter SV. Auf dem schon 
zur Tradition gewordenem 
Lehrgang bildeten sich die Mit-
glieder des Nintaikan Dojo und 
Gäste weiter. Das Nintaikan 
Dojo ist sehr stolz darauf, Dirk 
Leiding regelmäßig als Lehr-
gangsleiter gewinnen zu kön-
nen, da er sich selber jährlich 

in der Zentralschule der JKA 
in Tokio weiterbildet. Aufgrund 
dieser attraktiven Möglichkeit 
kann die Karatesparte auch 
selber immer für ihre Mitglieder 
garantieren, ein qualifiziertes 
Karate-Training nach den aktu-
ellen Standards der JKA Japan 
anzubieten. JKA steht für Japan 
Karate Association und ist der 
am längsten bestehende Ka-
rate-Verband für traditionelles 
Shotokan Karate in Japan. 
Der Lehrgang war in zwei 
Leistungsgruppen aufgeteilt, 
sodass jeder nach seinem der-
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Eine Phalanx der Winterturnier-Sieger
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SV) geleitet, entwickelt sich zu 
einem festen Bestandteil im 
Terminkalender und bildet den 
Abschluss einer langen Hallen-
saison. Alle freuen sich schon 
jetzt auf eine Fortsetzung 2016.
Im Handewitter SV beginnt die 
Planungsphase zur Sanierung 
der Tennisanlage hinter der Wi-
kinghalle. Es sollen zwei Plätze 
und die Umkleidekabinen im 
Tennisheim erneuert werden. 
Der Verein beansprucht da-
für keine Mittel der Gemein-
de, sondern hofft nur auf eine 
Bürgschaft für den notwen-
digen Kredit. Die ganzjährig 
bespielbaren Tennisplätze sind 
dann auch für Schultennis ge-
eignet. Eine weitere Ausbau-
stufe zur barrierefreien, für 
Behindertensport geeigneten 
Anlage, kann zu einem sport-
lichen „Leuchtturm-Projekt“ 
der Gemeinde Handewitt und 
der Region werden.
Jetzt beginnt aber erst mal die 
Vorbereitung auf die Sommer-
saison. Wie jedes Jahr treffen 
sich dazu die Mitglieder der 
Tennisabteilung zum gemein-
samen Arbeitsdienst am 11. 
April. Weitere Infos auf www.
tc-handewitt.de und auf www.
handewitter-sv.de.
Thomas Martzok n

Athletik-Pokal 2015: 
Gold für Lavinia Gosau
Der Nachwuchs vom TGSV Nord 
aus Wanderup, betreut von 
A-Lizenz-Trainerin Anja Mai, 
erzielte beim Athletik-Pokal-
turnen 2015 des Kreisturnver-
bandes Nord wieder sehr gute 
Ergebnisse. Im Teilnehmerfeld: 
45 Turnerinnen unterschied-
licher Vereine aus der Region. 
Geturnt wurde in zehn Diszi-
plinen an den Geräten Reck, 
Bank, Schwebebalken, Taue, 
Sprossenwand und am Boden. 
Im Jahrgang 2007 erturnte sich 
die siebenjährige Lavinia Gosau 
aus Handewitt den ersten Platz 
und wurde mit einem Pokal in 
Gold belohnt.
(HGB) n

Die Sieger des Winter-Turniers

Erfolgreicher Nachwuchs des TGSV Nord, vorne links Lavinia Gosau. Foto: Hauke Gosau
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Die ASF stellt vor:
Die Biotonne für alle!
Die Vorbereitungen für die Aufstel-
lung der Regel-Biotonne laufen auf 
Hochtouren. Mitte Mai schickt die 
Abfallwirtschaft Schleswig-Flens-
burg (ASF) ein Schreiben an all 
jene Grundstückseigentümer in der 
Gemeinde Handewitt, die bislang 
noch keine Biotonne nutzen. Nach 
Eingang und elektronischer Verar-
beitung aller Bestellungen wird die 
ASF hier ab Juli / August mit der 
Auslieferung der Tonnen beginnen. 
Sobald die Biotonne auf dem 
Grundstück steht, kann sie selbst-
verständlich genutzt und zu den 
jeweiligen Abfuhrterminen zur Lee-
rung bereitgestellt werden. Die Ab-
fuhrtermine sind dem Abfuhrkalen-
der zu entnehmen, der zusammen 
mit der Jahresrechnung Ende 2014 
verschickt wurde. Oder aber Sie 
finden sie im Internet unter www.
asf-online.de/AbfuhrTERMINE.

Warum die Biotonne?
Ab diesem Jahr sind organische 
Abfälle aus Haus und Garten 

grundsätzlich getrennt von anderen 
Abfällen zu erfassen. Das schrei-
ben die EU-Abfallrahmenrichtlinie, 
das Kreislaufwirtschaftsgesetz 
und die Abfallwirtschaftssatzung 
des Kreises so vor. Neben diesen 
rechtlichen Vorgaben gibt es viele 
andere gute Gründe, Bioabfall ge-
trennt zu sammeln, denn: Biogene 
Abfälle aus Küche und Garten sind 
ein wertvoller Rohstoff, aus dem 
Strom, Wärme und Kompost ent-
stehen. Derzeit finden sich noch 
bis zu 50 Prozent Bioabfall in den 
Restmülltonnen. Dort ist er zum 
Schutz von Umwelt und Klima ver-
loren und verursacht zudem unnö-
tig hohe Entsorgungskosten.

Was gehört hinein?
Allgemein formuliert: Alles, was 
mal lebendig war, egal, ob Pflanze 
oder Tier. Obst-, Gemüse- und Eier-
schalen, rohe Fleischreste (die bei 
der Zubereitung der Speisen an-
fallen), Kaffeefilter und Teebeutel, 
Essensreste, Speiseöle und –fette 

und verdorbene Lebensmittel. Au-
ßer diesen Küchenabfällen gehö-
ren auch Schnitt- und Topfblumen 
in die Biotonne und natürlich alle 
pflanzlichen Gartenabfälle.

Biotonne plus Komposthaufen: 
die optimale Kombination
Organische Abfälle im eigenen 
Garten selbst zu kompostieren ist 
selbstverständlich auch weiter-
hin möglich. Aber Hand aufs Herz: 
Was ist mit Speiseresten, verdor-
benen Lebensmitteln, Knochen und 
Gräten, die Ratten und sonstiges 
Ungeziefer anlocken können und 
deshalb nicht selbst kompostiert 
werden sollten? Was ist mit Un-
kräutern, schwer zersetzbarem 
Laub oder befallenen Pflanzentei-
len? All diese organischen Stoffe 
machen auf dem eigenen Kompost 
nur Probleme. Auch hierfür ist die 
Biotonne genau richtig, denn diese 
Abfälle dürfen auf keinen Fall in die 
Restmülltonne. Daher ist die Bio-
tonne auch für Eigenkompostierer 
die ideale Ergänzung. Eine weitere 
Bedingung für Selbstkompostierer 
ist, dass das Grundstück groß ge-
nug und geeignet sein muss, um 
sämtlichen entstehenden Kompost 
auch dort zu verwerten.

Was kostet die Biotonne?
In diesem Jahr ist die Biotonne 
noch einmal deutlich günstiger 
geworden. So kostet die 60 Liter 
Tonne nur noch 2,50 Euro monat-
lich, die 120 Liter Tonne 2,75 Euro 
und die 240 Liter Biotonne nur 4,20 
Euro monatlich.

Was ist sonst noch zu beachten?
Alle nicht-organischen Stoffe 
behindern die Verwertung des 
Bioabfalls erheblich und müs-
sen aufwändig aussortiert wer-
den. Dies gilt auch für angeblich 
„kompostierbare“ Plastiktüten 
und Maisstärkebeutel, die im Han-
del erhältlich sind. Theoretisch 
müssten sich diese zersetzen, 
praktisch dauert das aber viel zu 
lange. Wenn Bioabfälle in Plastiktü-
ten gesammelt werden, diese bitte 
in die Biotonne ausleeren und die 
Mülltüte dann in die Restmülltonne 
werfen. Eine gute Alternative sind 
die ASF-Biotüten aus Papier.

Bei Fragen zur Regel-Biotonne 
oder zum Umgang mit der Bioton-
ne allgemein wenden Sie sich bitte 
an die ASF-Kundenberatung unter 
Tel. (0 46 21) 85 72 22 oder per 
Mail an service@asf-online.de n

Die Biotonne. Jetzt zugreifen 
und lostrennen!
120-Liter-Biotonne für 2,75 Euro im Monat!
Umweltfreundlich. Bequem. Günstig.

Weitere Infos und Bestellung: 
Servicetelefon (0 46 21) 85 72 22
www.asf-online.de

Abfallwirtschaft Schleswig-FlensburgAbfallw

   

Omnibusbetrieb Hansen-Borg GmbH & Co KG
Werkstr. 11  |  24983 Handewitt  |  Tel.: +49 (0)4608 10 02  |  www.hansen-borg.de
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VdK-Ortsverband Weiche/Handewitt: 
Ehrungen und Einblicke ins Krankenhaus 
Am 14. Februar  hielt der VdK-
Ortsverband Weiche/Handewitt 
seine Jahreshauptversamm-
lung in den Räumen der „Tanz-
schule Waibl“ ab. Der Umzug in 
neue Räume musste sehr kurz-
fristig erfolgen, da die bisher 
genutzten Räumlichkeiten nicht 
mehr zur Verfügung standen. 
Das Ausweichen in sehr kurzer 
Zeit war eine Meisterleistung. 
Schließlich mussten Preis, Er-
reichbarkeit und Größe der 
Räume den Vorstellungen des 
Ortsverbandes entsprechen. 
Letztendlich konnte der Vorsit-
zende Wilhelm Ideus pünktlich 
um 14 Uhr die Mitglieder und 
Gäste begrüßen. Es waren 69 
Personen gekommen, darunter 
zehn Gäste aus dem Landes-
verband, den Ortsverbänden 
Husby und Mürwik sowie aus 

dem Bezirksbüro. Wilhelm Ide-
us nahm die Gelegenheit war, 
seinem Vorstand einen beson-
deren Dank auszusprechen. 
Ohne die tatkräftige Mithilfe, 
auch seines Stellvertreters 
Gerd Richarz, sei die Arbeit bei 
nunmehr 932 Mitgliedern nicht 
zu bewältigen. Leider musste er 

auch vermelden, dass im letz-
ten Jahr zehn Mitglieder ver-
storben sind. Es wurde sich er-
hoben, für jeden Verstorbenen 
wurde eine Kerze angezündet.
Danach wurde die Tagesord-
nung abgewickelt und zur 
Kaffeetafel übergegangen. Bei 
Butter- und Käsekuchen erga-

ben sich viele nette Gespräche. 
Anschließend berichtete Wil-
helm Ideus, dass 25 Mitglie-
der für ihre langjährige Treue 
zum Verband geehrt werden 
können. Zehn von ihnen waren 
persönlich erschienen. Für 25 
Jahre wurden Karin Ideus und 
Rita Kirsten Klein geehrt; für 
zehn Jahre Frieda Schlotfeldt, 
Stefanie Schmoll, Eckhard und 
Ingrid Börner sowie Ilse Gerds, 
Erika Jessen und Asmus Nis-
sen. Der Landesvorsitzende 
Hans-Jürgen Albien nahm die 
Ehrungen vor und überreichte 
die Urkunden sowie Ansteck-
nadeln.
Der Referent des Tages war Dr. 
Norbert Gerold vom „Malteser 
Krankenhaus St. Franziskus“. 

Lesen Sie weiter auf S. 104

Die geehrten Jubilare mit dem Ortsverbandsvorsitzenden Wilhelm Ideus (ganz rechts) 
und dem Landesverbandsvorsitzenden Hans-Jürgen Albien (2. von rechts). 
Foto: Regina Bunge
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Der Mediziner berichtete sehr 
anschaulich über die Arbeit 
in der Geriatrie, wo man sich 
auch sehr darum bemühe, Be-
rührungsängste abzubauen. In 
der Klinik werden die Patienten 
nach Krankheiten, die im Al-
ter vermehrt auftreten können 
wieder stabilisiert. Es gilt die 
Alltagskompetenz wieder her-
zustellen. Mehrere Krankheiten, 
die für sich allein genommen 
keine Bedrohung darstellen, 

werden bei gleichzeitigem Auf-
treten zu einem Problem. Me-
dikamenten-Einstellung, Mus-
kel- und Gedächtnis-Training 
helfen in den meisten Fällen, 
das Alltagsleben wieder selb-
ständig zu meistern. Bei vielen 
Teilnehmern hat der Vortrag 
dazu geführt, die Arbeit in die-
sem Bereich der Klinik anders 
zu bewerten.

Regina Bunge n

Fahrten und Termine
mit dem VdK Ortsverband 
Flensburg-Weiche/Handewitt
8. April: Gläserne Meierei Dechow (Tagesfahrt)

9. bis 14. Mai: Bayerischer Wald/Elisabethszell (Jahresfahrt)

20. Mai: Hallig Hooge mit Schollenessen (Tagesfahrt)

10. Juni: Spargelessen Lexfähre (Tagesfahrt)

4. Juli, 14 Uhr: Sommerfest bei Familie Ideus

15. Juli: Zauberhaftes Travetal (Tagesfahrt)

5. August: Probsteier Korntage (Tagesfahrt)

2. September: Teufelsmoor mit Torfstecherbuffet (Tagesfahrt)

7. Oktober: Wildessen in Steinfeld (Tagesfahrt)

15. November: Lotsenbuffet in Brunsbüttel (Tagesfahrt)

5. Dezember, 14 Uhr, Tanzstudio Waibl: Adventsfeier

9. Dezember: Entenessen in Selk und Weihnachtsmarkt in 

Eckernförde (Tagesfahrt)

Zu allen Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkommen. Es 

wird um rechtzeitige Anmeldung gebeten. Nähere Informatio-

nen bei Karin Ideus (Tel.: 04630-271) und Rosemarie Trezinski 

(Tel.: 04608-1367).

Spenden-Übergabe
im „Camelot Resort“
Jutta Pfeiffer (rechts) erhielt für die Hippotherapie von Jonathan 
und Julia eine Spende in Höhe von 500 Euro von Thomas Beirer, 
dem Vorsitzenden des „Round Table 53 Flensburg“. Diese Or-
ganisation fördert bereits seit vielen Jahren soziale Projekte in 
Flensburg und Umgebung, darunter auch die Hippotherapie für 
behinderte Kinder in Handewitt. Dabei werden speziell ausge-
bildete Pferde eingesetzt



Verbesserung von Cellulite durch Stoßwellen-Therapie

www.traudichwas.de

Systemisch-integrative 
Lern- und Familientherapie 

Dr. Susanne Steinert

Flensburg
0461 - 2 27 28

Handewitt
04608 - 60 61 71

Handewitt · Alter Kirchenweg 58

Unterricht für Jung & Alt

Ab sofort auch in Handewitt
im Gesundheitszentrum Kosmig

mit folgenden Instrumenten:
Klavier / Keyboard:Tel. 0 46 1 / 490 20 666

Gitarre / E-Gitarre / Bass:Tel. 0 46 1 / 14 02 76

CREATE_PDF6529369953440844603_2203083511_2.1.EPS;(91.60 x 50.00 mm);08. Apr 2014 13:10:08

Bis zu neunzig Prozent aller 
Frauen über zwanzig leiden an 
dem ästhetischen Problem der 
Cellulite, unabhängig von Sport-
lichkeit, Alter oder Körperge-
wicht. 
Das Problem liegt dabei im Fett-
gewebe, der untersten von vier 
Hautschichten. Bei Frauen ist das 
Bindegewebe, das das Unterhaut-
fettgewebe zusammenhält, stark 
grobmaschig. Füllen sich die Fett-
zellen, dann beulen sie durch die 
großen Maschen. Dadurch werden 
beispielsweise unschöne Dellen 
an Bauch, Po und Oberschenkeln 
sichtbar.

Behandlungsmethode (Professor 
Dr. Knobloch) der Cellulite an – die 
fokussierte Stoßwellentherapie. 
Diese Therapieform soll den Fett-
abbau anregen und zugleich das 
Bindegewebe entspannen. Bei den 
Behandlungen werden kurze und 
kräftige fokussierte Druckwellen er-
zeugt, die in das betroffene Gewe-
be eindringen. Mit dieser Methode 
und der Kombination aus speziel-
lem Krafttraining kann das ästheti-
sche Problem der Cellulite um bis 
zu dreißig Prozent verbessert wer-
den.

Um den sichtbar positiven Effekt 
der Cellulite-Behandlung durch die 
Stoßwellentherapie zu maximie-
ren, wird ergänzend eine weitere 
wissenschaftlich anerkannte Me-
thode eingesetzt – das Needling. 
Eine schonende Behandlung durch 
einen mit kleinen Nadeln bestück-
ten Derma-Roller. Die betroffenen 
Hautstellen werden systematisch 
abgerollt. Der Effekt: eine merkbar 
verjüngte und straffere Haut. 

Weitere Informationen unter www.
spiegel.de (Cellulite-Behandlung: 
Druckwelle gegen Dellen) oder 
unter www.ndr.de (Mit Stoßwellen 
gegen Cellulite). 

Kostenlose Beratungstermine über 
diese Therapiemöglichkeiten kön-
nen telefonisch unter 0 46 08 - 60 
61 62 vereinbart werden.

Im Kosmig-Gesundheitszen-
trum steht ab sofort interes-
sierten Nutzern ein wunder-
schöner Seminarraum für 
Vorträge, Veranstaltungen, 
Seminare, Schulungen, 
Workshops etc., mit einer 
Teilnehmerzahl von bis zu 75 
Personen auf 90 lichtdurch-
fluteten Quadratmetern, zur 
Miete zur Verfügung. 

Der harmonisch gestaltete 
Seminarraum punktet zudem 
durch einen puristisch wir-
kenden Kamin und vermittelt  
Wohlfühlatmosphäre.

Weitere Ausstattung:
• Fernseher/DVD
• Lautsprecheranlage
• Beamer, inkl. Leinwand
• Moderationstafel/Flipchart
• Tische/Bestuhlung

Speisen und Getränke:
Unterschiedliche Catering-
möglichkeiten auf Anfrage.

Der Kosmig-Seminarraum 
kann zu unterschiedlichen 
Wochen- und Wochenendta-
gen gemietet werden.

Buchungsdetails auf Anfrage 
unter 0 46 08 – 60 61 62.

Angebot 
Seminarraum

Cellulite ist ein großes Frauenthema. Ge-
rade im Sommer. Anstatt die sonnig-war-
me Zeit im Bikini am Strand zu genießen, 
bleiben viele Frauen den Küsten, aus 
Scham oder Frustration gegenüber dem 
eigenen Körper, fern. Das muss nicht sein.

Klaus Esenwein, behandelnder 
Arzt in der Kosmig GmbH, bietet 
eine wissenschaftlich anerkannte

Foto: Kosmig GmbH/shutterstock
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Gemeindeverwaltung Handewitt · Hauptstraße 9
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Do. zusätzlich von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Gemeinde Handewitt......................................................04608/9040-0
Zentrale: Angelika Pietsch...............................................04608/9040-0
Bürgermeister Thomas Rasmussen...............................04608/9040-13
Hauptamt: Helge Höger.................................................04608/9040-28
Personalamt: Christina Outzen......................................04608/9040-24
Standesamt/Liegenschaften: Ralph Linne..................    04608/9040-25
IT-Organisation: Alexander Schmidt..............................04608/9040-29
Bildung und Soziales: Monika Thomsen........................04608/9040-22
Bau-Planung-Ordnung: Rüdiger Vollmer........................04608/9040-23
Bau-Planung-Ordnung: Jörg Pantel...............................04608/9040-32
Bau-Planung-Ordnung: Wolfgang Sommer....................04608/9040-33
Bau-Planung-Ordnung: Sabine Radtke..........................04608/9040-26
Steueramt: Angelika Hansen.........................................04608/9040-21
Kämmerei: Maja Albrecht..............................................04608/9040-37
Kämmerei: Uwe Hansen................................................04608/9040-20
Kämmerei: Svenja Gerhardts.........................................04608/9040-38
Kämmerei: Tanja Schönamsgruber................................04608/9040-12
Gemeindekasse: Steffi Petersen....................................04608/9040-19
Gemeindekasse: Sabine Scholz.....................................04608/9040-18
Einwohnermeldeamt: Roswitha Tobiesen......................04608/9040-16
Einwohnermeldeamt: Karola Waterkamp.......................04608/9040-27
Bürgervorsteher: Joachim Schmidt.............................. 04608/6088666

Polizei und Feuerwehr
Polizei Handewitt ........................................................ 04608/6061370
Regionalleitstelle Nord 
(Feuerwehr und Rettungsdienst) ................................. 0461/99930230
Notruf ............................................................................. 110 oder 112
Gemeindewehrführer Frank Thiel................................... 04630/937291
Ortswehrführer Ellund Richard Andersen............................ 04608/1565
Ortswehrführer Handewitt Peter-Walter Johannsen............ 04608/1371
Ortswehrführer Haurup-Hüllerup Detlef Hansen................... 04630/403
Ortswehrführer Jarplund Kaj Boysen.............................. 0174/9158283
Ortswehrführer Weding Gunnar Otzen.................................. 04630/448

Gesundheit 
Ärzte: Dr. Boie und Dr. Jost .................................................. 04608/272
Ärztin: Dr. Voss .............................................................. 04608/970087

Ärztin: Frau Molt/OT Jarplund........................................... 0461/979564
Arzt: K. W. Esenwein....................................................... 04608/606162
Zahnarzt Dr. Lehwald ........................................................ 04608/6444
Zahnärztin Kienaß/Zahnarzt Lenz....................................... 04608/7177
Zahnarzt Dr. Pfingsten ................................................... 04608/971348
Zahnärztin Dr. Wendiggensen/Zahnarzt Möller
OT Weding..................................................................... 0461/9401417
Zahnärztin Sörensen/Zahnarzt Jeromin/OT Jarplund........ 0461/979336
Physiotherapie Kai Hensen ............................................ 04608/608647
Apotheke Handewitt .......................................................... 04608/1044
Adler Apotheke Handewitt............................................ 04608/9737520
Sozialstation Ambulante Pflege Handewitt ........................... 04608/263
Hebamme Jana Ossowski............................................ 04630/6516001
Frauenärztin Mittelstraß............................................... 04608/9732048
Schulen und Kindergärten
Gemeinschaftsschule Handewitt...................................... 04608/90030
Gemeinschaftsschule, Standort Weding............................... 04630/498
Gemeinschaftsschule, Standort Jarplund......................... 0461/979000
Dänische Schule Handewitt............................................... 04608/6664
Dansk Skole Jarplund...................................................... 0461/979304
Evangelischer Kindergarten............................................... 04608/6105
ADS Kindergarten Handewitt.............................................. 04608/1624
Dänischer Kindergarten Handewitt................................. 04608/608310
Waldkindergarten.......................................................... 0175/2307441
Integrative Kindertagesstätte Timmersiek...................... 04608/971165
ADS-Kindergarten Jarplund............................................. 0461/979519
Dänischer Kindergarten Jarplund..................................... 0461/979523
Kindergarten Weding......................................................... 04630/5315
Krippenhaus Handewitt................................................ 04608/6088894
Institutionen in der Gemeinde
Pastorat Handewitt.............................................................. 04608/224
Pastorat Weding............................................................... 04630/93244
Pastorat Oeversee............................................................ 04630/93237
Handewitter SV.................................................................. 04608/1333
TSV Jarplund-Weding...................................................... 0461/979283
H.I.S............................................................................ 04608/7003830
Kulturring....................................................................... 04608/904017
Dorfmuseum.................................................................. 04608/970694
Schiedsamt: Gerd Geppert................................................. 04608/6817
Sozialzentrum Handewitt................................................04608/9720-0

Pflegezentrum „Rosengoorn“: 
Wochenveranstaltungsplan
Montag: Basteln, Lesen und vieles mehr mit Silke; 10.00 bis 11:30 Uhr 
• Therapeutisches Spielen im orangen Wintergarten mit Christina; 15.30 
bis 16.30 Uhr

Dienstag: Sitzgymnastik mit Carmen; 10.00 bis 10.30 Uhr • Therapeu-
tisches Spielen mit Christina; 10.30 bis 11.30 Uhr • Kegeln mit Fiona im 
orangen Wintergarten; 15.30 Uhr

Mittwoch: Bingo mit Fiona im Speisesaal; 15.00 bis 17.30 Uhr

Donnerstag: Therapeutisches Spielen mit Christina; 10.00 bis 11.00 
Uhr • Singen mit Fiona und Regina im orangen Wintergarten; 15.00 bis 
17.30 Uhr

Freitag: Therapeutisches Spielen mit Christina; 10.00 bis 11.00 Uhr • 
Singen mit Fiona und musikalischer Begleitung im orangen Wintergar-
ten; 15.00 bis 17.30 Uhr

Samstag: Zeitungsrunde oder Rätselspaß am Klavier; 11.00 bis 12.00 
Uhr • TV-Übertragung des Gottesdienstes im Wintergarten blau/grün; 
10.00 bis 11.00 Uhr

Interessierte Bürger sind herzlich willkommen.
Telefonische Anmeldung oder Information unter Telefon (97270)
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Herbstmarkt 2003Immobilienvermittlung „Zimmer FREI!“: 
Der Name ist Programm
Vermietung und Verkauf von 
Häusern, Wohnungen und an-
deren Flächen – Dennis Zim-
mer ging erst zum 1. Juli 2014 
mit seiner Immobilienvermitt-
lung „Zimmer FREI!“ an den 
Start, aber hat sich schon jetzt 
einen guten Namen weit über 
die Grenzen Handewitts und 
Flensburgs hinaus gemacht. 
Der Immobilienkaufmann hat 
seinen Beruf von der Pike auf 
gelernt – in einer großen regi-
onalen Immobilienverwaltung.
Sein Name ist Programm: Mit 
„Zimmer FREI!“ deckt der 
Selbstständige aus Langberg 
das komplette Spektrum der 
Vermietung und des Verkaufs 
von Immobilien ab. Ob es um 
die Vermietung von Einfami-
lienhäusern, Reihenhäusern, 
Wohnungen oder auch anderen 
Flächen geht, ist er stets aktuell 
informiert und verfügt aufgrund 
eingegangener Kooperationen 
mit diversen Hausverwaltungen 
von Flensburg bis Hamburg 
über einen sich stetig erwei-
ternden Wohnungsbestand, den 
es zu vermitteln gilt.
Dennis Zimmer legt viel Wert auf 
die persönliche Beratung und 
auf ausführliche Gespräche. 
So sorgt er für die reibungslose 

Abwicklung im Hintergrund und 
zeigt sich auch in der Terminge-
staltung unkompliziert. „Meine 
meisten Besichtigungen sind in 
den Abendstunden und am Wo-
chenende“, verrät er. Das fängt 
beim Erstellen eines aussage-

kräftigen Exposés an und reicht 
über individuelle Mietverträge 
bis hin zur Schlüsselübergabe. 
Stets im Blick: ein optimales 
Preis-Leistungsverhältnis für 
die Klienten. Der Immobilien-
kaufmann ist immer auf dem 

neuesten Stand und kennt die 
Tücken der Immobilienbranche. 
Aktuell beschäftigt er sich mit 
dem Thema „Mietpreisbremse 
und Besteller-Prinzip“. Fragen 
Sie Ihn doch mal, was er für Sie 
tun kann. (HGB) n

Roll-Up Banner „Haardesign Handewitt“

Format: 80 x 200 cm

Final:

Inh.: Silke Korf / Tel: 04608-61 44 
Hauptstraße 17 / 24983 Handewitt

Partner von: 

Dennis Zimmer.
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Praxis für Physiotherapie Kai Hensen
Wiesharder Markt 23 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-608647
Fax: 04608-608648 · E-Mail: info@physio-handewitt.de · www.physio-handewitt.de
Sozialstation Ambulante Pflege Handewitt	
Alter Pferdemarkt 4 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-263 · www.sozialstation-handewitt.de
Praxis für Logopädie Inke Rupprecht
Wiesharder Markt 21 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-4679870
E-Mail: logo@therapiehaus-handewitt.de
Adler Apotheke
Andrea Braas · Alter Kirchenweg 60 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-9737520
adlerpostbox@t-online.de · www.adler-apotheke-flensburg.de

Haus und Bauen
Gebr. Beckmann GmbH 	
Werkstraße 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-333 · Fax: 884
E-Mail: info@beckmann-handewitt.de · www.beckmann-handewitt.de
Heizung – Sanitär Steenwerth GmbH & Co KG	
Pappelallee 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90330
Fax: 04608-1637 · www.georg-steenwerth.de
Dachdeckerei Meynau GmbH · Reinhard Boose	
Meynautal 5 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1566 · Fax: 04608-1313 
Malerei & Glaserei Jonny Ingwersen	
Werkstraße 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1001 · Fax: 04608-1001 
E-Mail: jonny-Ingwersen@gmx.de 
Baugeschäft Matthias Hansen	
Alter Kirchenweg 54 – Gebäude 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9739091
Fax: 04608-9739092 · E-Mail: info@mhansen-bau.de · www.mhansen-bau.de
Baugeschäft Chr. Ketelsen GmbH & Co KG	
Raiffeisenstraße 19 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-249
Fax: 04608-6446 · E-Mail: TKete98881@aol.com · www.ketelsen-bau.de
Baugeschäft Adolf Meyer · Thorsten Meyer	
An der Au 31 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96123 · Fax: 6578 
Ravello Steinteppich	
Freifrau-von-Löwendalstr. 2-4 · 01979 Lauchhammer, Telefon 03574-467980
Fax 03574-460880 · E-Mail: info@ravello.de 
KELO Baumarkt Handewitt GmbH
Wiesharder Straße 2-4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-606060
Fax: 04608-606010
Dachdeckerei Jobs GmbH
Heideland-Ost 15 · 24976 Handewitt · Tel. 0461-773366 · Fax 7733611
info@dirkjobs.de
Elektro Ehrhardt
Am Bahnhof 14 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-90410 · Fax 04608-90418
Rudi Neitzel GmbH-Tiefbau
Heideland-Ost 34 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-93349
Fax: 0461-93353 · E-Mail: info@rudi-neitzel.de
Zimmerei Dirk Falkenhagen
Heideland-Süd 19 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-979031
Fax: 0461-99031 · E-Mail: info@zimmerei-falkenhagen.de
Woywod GmbH · Heizung-Sanität-Solar-PV
Guido Woywod · Telefon 0461-91084 · info@woywod-gmbh.de
www.woywod-gmbh.de
Tischlerei Matthias Buch
Haurup-West 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04604-987081 · Fax: 04604-987082
E-Mail: Haurups@t-online.de
M. & M. Energy GmbH & Co. KG
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-972755 · Fax: 04608-972766
Raumschmiede
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 0176-20171271 und 0176-24254810
E-Mail: mohrhagen@raum-schmie.de · www.raum-schmie.de
Heizung-Sanitär-Solar Matthias Lorenzen                  
Gewerbepark 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1000 · Fax: 04608-607254, 
E-Mail: Lorenzen-m@versanet.de
Der Fensterputzer Reichelt
24983 Handewitt · Telefon: 04608-9734834 · E-Mail: der-fensterputzer@t-online.de
Bäderwerft Udo Beckmann
Am Friedenshügel 28 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-4304285 · Fax 0461-4304286
E-Mail: mail@baederwerft.de
Schaller Heizung-Sanitär
Ahrenshöh 8 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-605777
Heide Bauelemente GmbH & Co. KG
Volkmar Pazo Peetz · Raiffeisenstraße 10 · 24941 Flensburg · Telefon 0461-909250
E-Mail: info@heidebauelemente.de 

H.I.S. Branchenführer
Handewitter Interessengemeinschaft Selbständiger e.V.
Vorsitzender: Niels Lommatzsch, Telefon 0461-7003813
1. Stellv. Vorsitzender: Frank Rzepka-Neumann, Telefon 0461-17219 
2. Stellv. Vorsitzender: Klaus Dieter Stotz, Telefon 04608-90000

Autos und Maschinen
Autohaus Elsen GmbH	
Pappelallee 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1022 · Fax: 1046 
CITROEN Autohaus Ruschinski	
Pattburger Bogen 31 · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-74343 · Fax: 74318 
Bosch Service Neuwerk
Heideland-Ost 3 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-93735 · Fax: 0461-93753
E-Mail: bosch-service-neuwerk@versanet.de
Lackierzentrum Thomsen
Michael Thomsen · Alter Kirchenweg 89 · 24983 Handewitt · www.lzt-lackiererei.de 

Bestattungen
Bestattungen Frank & Brigitte Erichsen	
Gewerbepark 12 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96089 · Fax: 04608-96170
E-Mail: info@bestattungen-erichsen.de · Internet: www.bestattungen-erichsen.de
Bestattungshaus Pertzel	
Westerstraße 1-3 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90080 

ELEKTROTECHNIK
HeipaLux, Falk Jahns, 
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9716040 · Fax: 04608-9733822
E-Mail: falk.jahns@heipalux.com
Nic-tel Nico Giermann
Am Campingplatz 8 · 24976 Jarplund · Telefon: 0461-9001710 · E-Mail: info@nic-tel.de
Schwitzkowski Haus- & Elektrotechnik GmbH
Timo Schwitzkowski · Westerstraße 26a · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9732097 · www.
elektro-flensburg.de

Garten- und Landwirtschaft
Bauernhof Petersen	
Handewitt-Busch 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-236 · Fax: 1758 
Baumschule Lauer, Inhaber Paul Nissen	
Handewitter Straße 8 · 24980 Meyn · Telefon: 04608-6248
Fax: 04608-1599 · E-Mail: baumschule-lauer@t-online.de · www.baumschule-lauer.de
Siegfried Bromberg OHG	
Gewerbepark 15 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-96066 · Fax: 1273 · www.galabau-bromberg.de
Gartenmöbel Wulff	
Raiffeisenstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-366 · Fax: 04608-971266 
Stotz Agrartechnik GmbH · Peter Stotz
Westermoor 7 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-9048035 · Fax: 04608-9048025
Fischer Baumpflege Garten und Landschaftsbau
Handewitt-Busch 8 · 24983 Handewitt · Telefon 04608- 973334 · Fax 04608-973335
E-Mail: info@fischer-baumpflege.de

Gastronomie & URLAUB
Gasthof Handewitt	
Osterstraße 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9716800
Fax: 04608-9716809 · www.gasthofhandewitt.de
Holiday Agentur · Bjarne Overgaard Tange	
Lecker Chaussee 13 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-301 · Fax: 04608-230
E-Mail: tange_1@post10.tele.dk · www.holiday-agentur.de/index.php 
Küstentreff
Medelbyer Weg 2 · 24983 Timmersiek · Telefon: 04608-972489 · Fax: 0461-8401174
E-Mail: eckhardhansen@t-online.de

Geldinstitut
Raiffeisenbank eG	
Hauptstraße 11 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90250
Fax: 04608-9025-90 · E-Mail: info@rbhandewitt.de · www.raibahandewitt.de
Nord-Ostsee Sparkasse	
Wiesharder Markt 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 0461-8175555
Fax: 0461-8175599 · E-Mail: heiko.vollertsen@nospa.de · Internet: www.nospa.de

Gesundheit und Fitness
Apotheke Handewitt · Volker Andresen	
Wiesharder Markt 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1044 · Fax: 1644 
Ergotherapie Anke Petersen · Fachpraxis für Handtherapie, Neurologie und Pädiatrie 
(Kinder) und Psychiatrie, Linkshänder-Beratungsstelle
Telefon: 04608-608180 · Telefax Fax 04608-608181 · www.ergotherapie-petersen.de
Ergotherapiepraxis Wirbelwind · Antje Raddatz
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-562 · Fax: 04608-96252
Green’s Fitness	
Hauptstraße 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-6608 ·  www.greens-fitness.de
info@greens-fitness.de  
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IMMOBILIEN 
Immobilien im Norden · Peter Löw	
Lecker Chaussee 42 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-971326
Fax: 04608-971336 · E-Mail: info@ImmoLoew.de · www.immoloew.de
Der Wohnexperte e.K. · Henrik Manewald
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-607031
Fax: 04608-607032 · E-Mail: info@der-wohnexperte.de
HS-Hallenvermietung · Hauke Schukat
Osterstraße 23· 24983 Handewitt · Telefon 0173-6890909 · E-Mail: h.schukat@t-online.de
ZIMMER FREI
Dennis Zimmer · Unterlangberg 4 · Telefon: 04608-9732079 · 24983 Handewitt
www.zfi-flensburg.de

Kleidung 
Design-Couture Marlen Holthusen	
Ringstraße 34 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1042 · Fax: 1042
E-Mail: Marlen.Holthusen@t-online.de · www.designermode-holthusen.de
Moa Fashion, Angela und Joachim Schulz
Wiesharder Markt 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9732390
Fräulein Spitz
Jennifer Eilers & Stefanie Höller GbR · Schulstraße 16 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-
9734999 · E-Mail: service@fraeulein-spitz.de, www.fräulein-spitz.de 

Kosmetik & FRISUR
Contur Cosmetic · Heike Bowitz
Pappelallee 3a · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1036
Moments of Harmonie · Jessica Stotz
Hauptstraße 12 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-972880
Gabriele Bock Friseur on Tour
Birkenweg 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-609240 · Fax: 04608-609239
Mobil: 0160-5040407 
Haardesign Handewitt · Silke Korf
Hauptstraße 17 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-6144 · haardesign.handewitt@versanet.de

Lebensmittel
Edeka-Aktivmarkt Boy und Cord Jürgensen GmbH	
Wiesharder Markt 3 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-257 · Fax: 441 
Postagentur · Telefon: 04608-970055
Medelbyer Landbäckerei GmbH u. Co. KG
Hauptstraße 53 · 24994 Medelby · Telefon: 04605-18990 · Fax: 04605-316 
Bäckermeister Bruno Lorenzen	
Hauptstraße 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1799 

Medien
Creativ Werbung Matthias Schneider
Behmstraße 5 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-7749190 · Telefax: 0461-7749197
E-Mail: info@creativwerbung.com, www.creativwerbung.com
Fernseh-Janott · Gerhard Janott
Unaften 5 · 24983 Handewitt · Telefon: 0461-55500 · Fax: 0461-59699 
E-Mail: janott-tv@t-online.de 
Handewitter Gemeindeblatt	
Küsterlücke 35 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-972762
Fax: 04608-971859 · E-Mail: janki@online.de
Grafik Nissen
Kirchenweg 2 · 24976 Handewitt · Telefon: 0461-979787 · Fax: 0461-979786
E-Mail: info@grafik-nissen.de · Internet: www.grafik-nissen.de
Wolfs Computer/PC-Laden Wolf-R. Schröter
Osterdamm 12 · 24983 Hüllerup · Telefon: 04608-6287 · Fax: 04608-6426
E-Mail: wolfs-computer@t-online.de · www.wolfscomputer.de
Way of Passion GmbH & Co.KG · Daniel Rathmann/Marcel Lettmann
Werkstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-973930-0 · wop@wayofpassion.de
www.wayofpassion.de

Metall
KODO Stahl- und Metallbau Handewitt GmbH	
Werkstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-97220 · Fax: 972222
E-Mail: kodo.handewitt@t-online.de · www.kodo.de
Ideen in Metall
Alter Kirchenweg 81 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-609120 · Fax: 04608-6091212
E-Mail: info@ideen-in-metall.de · www.ideen-in-metall.de

Optik
„Durchblick“ Heino Christiansen	
Friesische Straße 1 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-23624
E-Mail: info@optikdurchblick.de · www.optikdurchblick.de
Seegert Optik	
Wiesharder Markt 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-970025
Fax: 04608-970026 · E-Mail: seegert.optik@t-online.de · www.seegert-optik.de

Party- und Veranstaltungs-Service
EMS Datentechnik & Veranstaltungsservice	
Rathausstraße 11 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-23343
Fax: 0461-25575 · E-Mail: info@ems-flensburg.de · www.ems-handewitt.de

Jumicar-Flensburg Freizeit Nord GmbH & Co.KG 
Gutenbergstrasse 1-7 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-49433955 · Mobil: 0160-94914613
www.jumicar-flensburg.com
Swingolf Hüllerup
Bredstedter Straße 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608- 9999809
Eggers „Der Weinhändler“ GmbH
Alter Kirchenweg 52 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9736136 · Fax: 04608-9736138

Steuerberater und Finanzdienstleistung
Otto & Kollegen Steuerberatungsgesellschaft mbH	
Frösleer Bogen 15 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90220
Fax: 04608-902244 · E-Mail: info@ok-steuerberatung.de · www.ok-steuerberatung.de
Starke & Partner Wirtschaftsprüfer und Steuerberater
Lilienthalstraße 8 · 24944 Flensburg · Telefon: 0461-587828 · Fax: 0461-587878
Mobil: 0162-9158078 · E-Mail: s.peschel@starke-partner.de 
E-Mai: leusch@stb-leusch.de 
Kontier-Service Schleswig-Holstein GmbH 
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt ·  Telefon: 04608-973810 · Fax: 04608-9738129
E-Mail: info@ks-sh.com; www.ks-sh.com
Ehler, Ermer & Partner
Wrangelstraße 17-19 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-86070 · E-Mail: jan.reese@eep.info
www.eep.info
Tyskrevision Steuerberatungsgesellschaft OHG
Langberger 4 · 24941 Flensburg · Telefon: 04608-90903000
E-Mail: info@tyskrevision.com

Verkehr
Omnibusbetrieb Hansen-Borg GmbH & Co KG
Werkstraße 11 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1002 · Fax: 1682
E-Mail: info@hansen-borg.de · Internet: www.hansen-borg.de
Chr. Carstensen GmbH & Co. KG
Am Güterbahnhof 2 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-957070 · Fax 0461-9570711
chr.carstensen@spedition-carstensen.de · www.spedition-carstensen.de
Fahrschule Simonsen, Frank Rzepka-Neumann
Bahnhofstraße 21 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-17219 · Fax: 0461-17258
E-Mail: info@fahrschule-simonsen.de · www.fahrschule-simonsen.de

Versicherung
Provinzial, B. Asmussen und N. Lommatzsch	
Süderstraße 48a · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-700380
Fax: 0461-7003830 · E-Mail: harrislee@provinzial.de 
Jürgensen und Partner Assekuranz	
Westerlund 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96242 · Fax: 04608-96243 
Allianz Generalvertretung Marc Redmann e.K.
Ochsenweg 19b · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-940070
Fax: 0461-940071 · E-Mail: marc.redmann@allianz.de
Provinzial, Michael Meister
Husumer Straße 72 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-98660 · Fax: 0461-96027
E-Mail: michael.meister@provinzial.de

Weitere Dienstleistungen
Bürotechnik Flensburg GmbH	
Graf Zeppelin Straße 18 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-957770
Fax: 0461-93020 
Kanzlei Luther	
Wiesharder Markt 8 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-904900 · Fax: 04608-904904
E-Mail:  info@anwalt-luther.de · www.anwalt-luther.de
DRK-Pflegeeinrichtungen Schleswig-Flensburg
Stadtweg 49 · 24837 Schleswig · Telefon: 04621-81910
Fax: 04621-81927 · E-Mail:geschst@drk-sl-fl.de · www.drk-sl-fl.de
Klaus-Dieter Stotz e.K. · Rosengoorn Handewitt GmbH & Co. KG
Frösleer Bogen 19 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90000
Fax: 04608-900020
Böwadt & Hansen Kies- und Schotterwerk GmbH
Recycling - Kieswerk - Transporte - Erdbau - Entsorgung · 24976 Weding
Telefon: 04630-93160 · Fax: 04630-93162 · E-Mail: info@kieswerk-online.de
Sanitätshaus Schütt & Jahn GmbH
Heideland-Süd 7 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-493493
Fax: 0461-4934920 · E-Mail: info@schuett-jahn.de
Arbeitsvermittlung Alexander Golowin
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt· Telefon: 04608-8789998
Mobil 0174-2977482 · E-Mail: alex-golowin@versanet.de · www.diearbeitsbeschaffer.de
Nordic Network Center
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90297310 · Fax: 04608-90297399
E-Mail: nnc@nnc-network.com · www.nnc-network.com/de/70
BST Brandschutztechnik e.K. 
Steven Lorenzen · Werkstraße 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 04605-1898888
Fax:04605-1898889 · info@bst-brandschutz.de · www.bst-brandschutz.de
Lilienthal Fotografie
Siedlungsstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-971343
info@lilienthal-fotografie.de · www.lilienthal-fotografie.de
Reku Vertrieb Nord Honnens GmbH
Sven Andresen und Andreas Johnsen · Lise-Meitner-Straße 2 · 24941 Flensburg
Telefon: 0461-94024030 · E-Mail: reku@honnens.de · www.reku.honnens.de
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BKM.Mannesmann in Großenwiehe: Die Lösung bei 
Schimmel, nassen Wänden und feuchten Kellern

www. m-m.sh

Es war einfach perfekt: die 
Lage, die Aufteilung der Zim-
mer und der Preis. Dann die 
Ernüchterung: Der Sachver-
ständige diagnostiziert Feuch-
tigkeit im Keller. Damit schien 
der Traum vom Eigenheim für 
Familie Schulz aus Flensburg 
erst einmal passé. Doch zum 
Glück hörte Herr Schulz noch 
rechtzeitig von den Profis der 
BKM.Mannnesmann – und das 
eigene Häuschen konnte reali-
siert werden. 
„Diese Fälle kennen wir zu-
hauf“, berichtet Bianca van 
Deuverden aus dem BKM.
Mannesmann Büro Nord in 
Großenwiehe. „In den meisten 
Fällen handelt es sich um auf-

steigende Feuchtigkeit oder 
Querdurchfeuchtung in der 
Hauswand. Die Folgen für das 
Gebäude und die Gesundheit 
seiner Bewohner sind erheb-
lich.“ Bianca van Deuverden, 
einst aufgewachsen in Timmer-
siek als Bianca Kresse, erklärt: 
„Feuchtigkeit und der daraus 
entstehende Schimmel bedro-
hen nicht nur die Bausubstanz, 
sondern auch die Gesundheit 
seiner Bewohner.“ Die BKM.
MANNESMANN AG bietet als 
Problemlösung die hydropho-
bierende ”HP-K Pro” Injektion 
an. Das Resultat ist eine per-
fekte Wassersperre. Die Kel-
lerwände, auch bei starker 
Durchfeuchtung, werden und 

bleiben trocken. Eine aufwän-
dige Ausschachtung, verbun-
den mit Stress und Ärger für 
den Haus- und Gartenbesitzer, 
entfällt. „Auf die Wirksamkeit 
gewährt das Unternehmen 25 
Jahre Garantie. Das heißt: 25 
Jahre Ruhe!“, berichtet die 
Fachfrau.
Dass alles so einfach gehen 
würde, damit hätte Familie 
Schulz nicht gerechnet. Nach 
dem ersten Kontakt mit dem 
Büro Nord in Großenwiehe 
erfolgte ein Termin mit dem 
Bausachverständigen. Der 
erste Beratungstermin und die 
gesamte Ursachenforschung 
sind bei der BKM.Mannesmann 
kostenlos. Der Kunde erhält 
kostenfrei ein individuelles 
Angebot zur Lösung seines 
Problems und kann dann in 

Ruhe entscheiden, ob er die-
ses annehmen möchte. „Auch 
unsere Handwerker sind Profis. 
Die Ausführung im Hause des 
Kunden erfolgt fachgerecht und 
sauber. Das Mauerwerk bleibt 
atmungsaktiv und erhält seine 
natürliche Fähigkeit zur Wär-
medämmung zurück“, erklärt 
Bianca van Deuverden.
Die BKM.Mannesmann Pro-
dukte sind umweltfreundlich 
und für Mensch und Tier un-
bedenklich. Dies sowie dessen 
Wirksamkeit wurde durch die 
staatliche Materialprüfungsan-
stalt Nordrhein-Westfahlen be-
stätigt. (HGB) n

BKM.Mannesmann AG, 
Büro Nord: Tel. 04604-
986675
www.bkm-mannesmann.de

Ihre Ansprechpartner vor Ort

» Neumarkt 1, 24937 Flensburg

» Telefon: 0461 14404-35

» E-Mail: fl ensburg@VR-immopoint.de

» www.vr-immopoint.de

So wertvoll ist Ihr Haus
Jetzt von unseren Experten den Wert 

Ihrer Immobilie ermitteln lassen! 

Schnell, zuverlässig, sicher – VR-Immopoint.

Rita Kahlund

Martina Friedrich

Michael Pleger

KONTAKT

In Ihrer Region gesucht: 
Mehrfamilienhäuser, Einfamilienhäuser, 

Doppelhaushälften, Resthöfe u. v. m.

Unsere 
Zusatzleistungen

Exklus
ives

Angebo
t

Bei Alleinauftrag* erhalten 

Sie eine der gewählten 

Sonderleistungen

kosten
los
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Bianca van Deuverden 
erklärt ein Schadensbild 
im Wohnbereich
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ANZEIGENSERVICE
Möchten Sie in im »Handewitter 
Gemeindeblatt« werben? Oder 
wollen Sie etwas an ihrer Anzeige 
ändern? Dann melden Sie sich bei 
einer der folgenden Telefonnum-
mern:
• 04 61 / 7 26 39 
(Dierk Schmäschke)
• 0 46 08 / 97 27 62 
(Jan Kirschner)
• 04 61 / 97 97 87
(Gert Nissen)

Liefer-Service: 
Zu allen Fragen, die die Verteilung 
des »Handewitter Gemeindeblatts« 
betreffen, geben Ihnen Alfred und 
Ilse Scholz (Telefon 04608-6836) 
die richtigen Antworten.

Aus der Gemeinde

Freundeskreis Salacgriva-Handewitt: 
Bernd Rehmke neuer Vorsitzender
Die turnusmäßigen Neuwahlen 
bescherten dem Freundeskreis 
Salacgriva-Handewitt eine Zä-
sur. Nach zwölf Jahren im Amt 
kandidierte Arthur Christiansen, 
inzwischen Bürgermeister in 
Schleswig, nicht wieder. Der 
bisherige Kassenwart Bernd 
Rehmke, vom Vorstand vorge-
schlagen, wurde einstimmig 
zum Nachfolger gekürt. Als 
zweite Vorsitzende wurde Iris 
Müller wiedergewählt. Svea 
Rehmke bekam die Kassenge-
schäfte übertragen. Den Vor-
stand komplettieren fortan die 
drei gewählten Beisitzer Dag-
mar Rühmer, Gerd Geppert und 
Boy Pickel.
Während der Jahresversamm-
lung berichteten Jugendliche 
über ein Sommer-Camp in 
Lettland und über einen Schü-
leraustausch mit der Schule 
in Salacgriva. Dabei wurden 

immer wieder die Herzlichkeit 
der Aufnahme und die wunder-
baren Freundschaften, die sich 
zwischen den Schülern und 
Erwachsenen entwickelten, 
betont. 
2014 war ein Jahr des Über-
gangs, da durch die berufliche 
Veränderung des Vorsitzen-
den einiges auf der Strecke 
geblieben war. Die Aktivitäten 
der Schule und Schüler, sowie 
die Teilnahme des Vorstandes 
am achten deutsch-lettischen 
Partnerschafts-Treffen in Val-
miera (Lettland) und der Info-
Stand während des Sommer-
festes der Schule waren die 
Höhepunkte des vergangenen 
Jahres. 
Handewitts Bürgermeister Tho-
mas Rasmussen dankte Arthur 
Christiansen für seine 12-jäh-
rige Vorstandstätigkeit und hob 
hervor, dass die Gemeinde und 

der Freundeskreis auch in Zu-
kunft gut zusammenarbeiten 
werden. Die Stärkung und der 
Fortbestand der Partnerschaft 
mit Salacgriva seien sehr wich-
tig. Der neue Vorsitzende Bernd 
Rehmke dankte Arthur Chris-
tiansen gleichfalls und stellte 
noch einmal die hervorragende 
Zusammenarbeit in den letzten 
Jahren heraus. 
Neben der Förderung der Schü-
ler- und Jugend-Aktivitäten 
und der Intensivierung der 
Öffentlichkeitsarbeit plant der 
Freundeskreis für 2015 die Teil-
nahme am neunten deutsch-
lettischen Partnerschaftsforum 
in Gütersloh. Besonders erfreut 
zeigte sich der neue Vorsitzen-
de darüber, dass kurz vor der 
Mitgliederversammlung der 
Freundeskreis vier neue Mit-
glieder begrüßen konnte.
(HGB) n
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Recht im Alltag! Immer wieder 
spannend: Rechtsfragen aus dem Alltag

Darf ich etwa...

...beim Autofahren meine 
Handy zur Navigation in
der Hand halten?
Nein! Bereits in der letzten 
Ausgabe hatte ich darauf hin-
gewiesen: Jegliche Benutzung 
des Mobiltelefons während der 
Fahrt ist verboten, wenn ich 
dazu das Telefon in die Hand 
nehmen muss.  

...bei einem Ratenkredit 
den Kreditbetrag vorzeitig 
zurückzahlen?
Ja. Jeden Kredit darf ich grund-
sätzlich vor Ablauf der ver-
einbarten Laufzeit beenden, 
etwa durch Widerruf (immer 
innerhalb von 14 Tagen nach 
Vertragsschluss, aber auch 
unbefristet, wenn eine falsche 

Widerrufsbelehrung vorliegt) 
oder Kündigung. Problem bei 
der Kündigung: In den meisten 
Fällen muss dann eine Vorfäl-
ligkeitsentschädigung gezahlt 
werden, die die Kündigung 
unattraktiv macht. Dies gilt 
allerdings nur bedingt bei Ra-
tenkrediten von Verbrauchern, 
die nach dem 10. Juni 2010 
geschlossen wurden!
Hier gilt nämlich: Maximal ein 
Prozent darf die Bank als Ent-
schädigung verlangen, wenn 
Ihr Kredit eigentlich noch länger 
als 12 Monate laufen würde. Da 
Sie mit einem Prozent sicher-
lich unter dem Zinssatz Ihres 
Kredits liegen, sparen Sie bei 
einer vorzeitigen Rückzahlung 
Geld. Wenn die Restlaufzeit 
Ihres Ratenkredits weniger als 
12 Monate beträgt, dann sinkt 

die maximale Entschädigung 
für die Bank sogar auf 0,5 Pro-
zent des noch offenen Kredit-
betrags.
Eine Umschuldung kann sich 
also gerade in der aktuellen 
Niedrigzinsphase lohnen. Vor-
stehendes gilt allerdings leider 
nicht bei Baufinanzierungen.

...auf der Autobahn 
200 km/h fahren?
Ja, natürlich! Wo kämen wir 
denn da hin? Aber: Dies gilt 
nur ordnungsrechtlich! Zi-
vilrechtlich kann das ganz 
anders aussehen. Kommt es 

zu einem Unfall, kommt al-
leine aufgrund einer Fahrge-
schwindigkeit von 200 km/h 
eine Mithaftung in Betracht. 
Dies ist sogar der Fall, wenn 
sich meine Unfallgegner zuvor 
grob verkehrswidrig verhalten 
hat, etwa kurz vor mir unauf-
merksam auf meine Spur ge-
wechselt ist. Denn: Auf einen 
Haftungsausschluss kann sich 
laut OLG Koblenz nur berufen, 
wer sich „wie ein Idealfahrer 
verhält“. Und: Ein Idealfah-
rer hält sich laut OLG an die 
Richtgeschwindigkeit von 130 
km/h. n

Von Rechtsanwalt Sebastian Baur 
(Kanzlei Luther am Wiesharder 
Markt/Handewitt). Mehr Infos, 
auch zu anderen Themen, unter: 
www.anwalt-luther.de

www. m-m.sh








